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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner
Antennennetz Amtzell:
Herr Robin Hellweg	 Tel. 0800 / 5007 100

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias	 Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell	 Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis	 Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 13. Oktober 2018 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag: 
Kloster-Apotheke Isny, Wassertorstr. 5 
Tel. 07562 / 975560 
Zusatzdienst: 
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4 
Tel. 07522 / 6585 

Sonntag, 14. Oktober 2018 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag: 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12 
Tel. 07522 / 931077 

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2018 des Landkreises!
  
Grüngutannahme 2018: 
Samstag, 13.10.2018 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
 Mittwoch, 17.10.2018 von 17.30 Uhr – 19.00 Uhr 

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 6478
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 Fax 07520 / 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Mo.   9.00 – 11.30 Uhr
	 Di.     9.15 – 11.30 Uhr
	 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele	 Tel. 07529 / 96180
	 Matthias.Hammele@drs.de
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. 0174 / 7964816
Gemeindereferent  Georg Wößner	 Tel. 07520 / 9669066
	 Georg.Woessner@drs.de
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch	 Tel. 07520 / 9203685
	 helena.rauch@elkw.de
	 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324
	 Fax 07522 / 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
	 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Veronika Göser	 Tel. 07520 / 5486
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec 	 Tel. 07520 / 923565
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr	 Tel. 07520 / 95028
Café Herzraum immer mittwochs 
von 9 - 12 Uhr und von 14.30 Uhr - 17.00 Uhr

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:	 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.:	 07520 / 6478
E-Mail:	 info@amtzell.de
Internet:	 www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen 
Teils: Bürgermeister Clemens Moll oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 24,00



Seite  3Freitag, 12. Oktober 2018

Einladung  
zur  

Einweihung der neuen elektronischen Schießanlage 
Sonntag, 14. Okt. 2018 in Pfärrich 

 

  Festprogramm: 
09.00 Uhr	 Festgottesdienst in der barocken Wallfahrtskirche in Pfärrich 

anschl.	 Segnung der neuen elektronischen Schießanlage im Schützenhaus 

	� Frühschoppen mit der Musikkapelle Pfärrich in kl. Besetzung im Festzelt 	  
beim Schützenhaus 

11.00 - 16.00 Uhr 	 Besichtigung der neuen Schießanlage mit Eröffnungsschießen 
	 (Jedermannschießen 5 Schuss mit dem Luftgewehr - aufgelegt-) 

ab 11.00 Uhr	 Mittagstisch sowie Kaffee und Kuchen im Festzelt 

14.30 Uhr	 Schauwettkampf der Jugend auf der neuen elektronischen Schießanlage 
	 mit Liveübertragung der Ergebnisse ins Festzelt 

16.15 Uhr	 Bekanntgabe des besten Schusses auf die Eröffnungsscheibe 
	 Diese ziert künftig die Kassettendecke des Schützenlokals 
	 Auf den/die Sieger/in wartet zusätzlich ein schöner Sachpreis 

Auf Ihr Kommen freut sich der Schützenverein Pfärrich 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an das Bundesamt für das Personalmanagement 
der Bundeswehr 
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, 
die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, frei-
willigen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum 
Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die 
Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement 
der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatenge-
setzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig wer-
den: Familiennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Amtzell, Waldburger 
Straße 4, 88279 Amtzell, eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf. 
 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft 
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführ-
ten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsge-
sellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung 
umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, frü-
heren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder 
derzeitigen Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.  Der Wider-
spruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die Übermitt-
lung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts benötigt 
werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen Gesell-
schaft als Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Amtzell, Waldburger Str. 
4, 88279 Amtzell, eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf. 
 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und 
Abstimmungen 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. 
November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen 
im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatli-
cher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte 
aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebens-
alter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft 
umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt 
werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstim-
mung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der 
Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen.  Der Widerspruch kann bei der Gemeinde 
Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell, eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an Adressbuchverlage 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldege-
setz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familien-
namen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. 
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Amtzell, Waldburger 
Straße 4, 88279 Amtzell, eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf. 

GEMEINDERATSSITZUNG

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats am kommenden 
Montag, den 15.10.2018, 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus in der 
Winkelmühle mit folgender Tagesordnung: 
  1.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
  2.	 Bürgerfragestunde 	  
  3.	 Gesamtwirtschaftliche Betrachtung zur Sanierung der Mehr-

zweckhalle auf Kostenbasis probau v. 06.09.2018	  	  
  4.	 Neubau Sporthalle Amtzell 
	 - Gesamtabrechnung der Maßnahme 	  
  5.	 Beschaffung eines neuen Radladers für den Bauhof 
	 - Vergabebeschluss 
  6.	 Vergabe von Bauleistungen am Ländlichen Schulzentrum Amtzell 

- Fensterbau	  	  
  7.	 Teilnahme am Projekt „Digitalisierung und Heimat“	 	  
  8.	 Brandschutzbedarfsplan für die Gemeinde Amtzell 
	 - Beschlussfassung	  	  
  9.	 Baugesuche	  	  
10.	 Verschiedenes 	  
Amtzell, den 12.10.2018 
Clemens Moll
Bürgermeister 
  
Hinweis: 
Für interessierte Bürgerinnen und Bürger liegen die öffentli-
chen Sitzungsunterlagen am Tag der Sitzung ab 8.00 Uhr im 
Rathaus aus. 
  
Erläuterungen zur öffentlichen Tagesordnung: 
Zu TOP 1: 
Sollte der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung Beschlüsse 
gefasst haben, werden diese unter TOP 1 bekannt gegeben. 

Zu TOP 2: 
In der Bürgerfragestunde können interessierte Bürgerinnen und 
Bürger Fragen an die Verwaltung stellen. 

Zu TOP 3: 
In der letzten Sitzung vom 17.09.2018 wurde dem Gemeinderat die 
aktuelle Planung vorgestellt und ebenso eine Kostenberechnung 
präsentiert. Welche finanziellen Auswirkungen damit nun verbun-
den sind und wie die Finanzierung über Eigen- und Fremdkapital 
erfolgen kann, wird nun aufgezeigt. 

Zu TOP 4: 
Die Abrechnung zum Neubau der Sporthalle liegt vor und wird 
dem Gemeinderat erläutert. 

Zu TOP 5: 
Für den Bauhof der Gemeinde Amtzell wird die Neubeschaffung 
eines Radladers als Ersatz für das bisherige Gerät notwendig. Durch 
die Neubeschaffung können kostenintensive Reparaturen vermie-
den werden. 
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Zu TOP 6: 
Am Ländlichen Schulzentrum Amtzell sollen während der Herbst-
ferien im Altbau einige Fenster ausgetauscht werden. Hierzu wurde 
eine Ausschreibung durchgeführt und dem Gemeinderat wird der 
Vorschlag unterbreitet, an die günstigste Bieterin zu vergeben. 

Zu TOP 7: 
Der Gemeindetag Baden-Württemberg möchte ein Projekt durch-
führen, bei dem sich die emotionale Bindung der Menschen an den 
Wohnort trotz zunehmender Digitalisierung der Gesellschaft unter-
suchen lässt. Hierzu stehen landesweit ca. eine Million Euro Förder-
gelder zur Verfügung und die Gemeinde Amtzell wurde in einem 
Interessenbekundungsverfahren vom baden-württembergischen 
Gemeindetag als geeignete Kommune aufgenommen. Nun muss 
der Gemeinderat entscheiden, ob eine Teilnahme erfolgen soll. 

Zu TOP 8: 
Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Amtzell haben einen 
Brandschutzbedarfsplan erstellt. Dabei wird untersucht, welche 
ortsspezifischen Herausforderungen vorhanden sind und wie 
unsere Feuerwehr darauf reagieren kann. Darüber hinaus wurde 
auch die Unterbringung und Ausstattung der Feuerwehr unter-
sucht. Da dieses Thema im Mittelpunkt der Sitzung stehen wird, fin-
det diese auch in den Räumlichkeiten des Feuerwehrhauses statt. 

Zu TOP 9: 
Die einzelnen Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vor-
gestellt. 

�
     

Die Gemeinde Amtzell sucht für die Kinderkrippe Sonnenblumenhaus zum 
schnellstmöglichen Zeitpunkt 

ine/n flexible/n Erzieher/in oder Kinderpfleger/in 
als Urlaubs- und Krankheitsvertretung 

ippe Sonnenblumenhaus wurde im September 2013 mit drei Krippen-
gruppen in einem modernen Neubau eröffnet und 2014 mit einer betreuten Spiel-
gruppe erweitert. In den vier Gruppen werden Kinder ab 12 Monaten bis zu drei Jah-

twortungsvolle, zuverlässige und teamfähige Fachkräfte, die 
gerne selbstständig und zielorientiert arbeiten und eine Ausbildung als Erzieher/in 
oder Kinderpfleger/in abgeschlossen haben. Wir bieten interessante, vielseitige Ar-

eine Bezahlung in Anlehnung an den TVöD. 

Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Kindern unter drei Jahren und Verständnis für die 
Bedürfnisse von Kleinkindern und deren Familien haben, freuen wir uns 

Bewerbung. Bitte richten Sie diese an das Bürgermeisteramt 
88279 Amtzell. 

Für Auskünfte stehen Ihnen die Leiterin der Kinderkrippe Sonnenblumenhaus, Frau 
Antje Le Cossec (Tel. 07520/923565), und Hauptamtsleiter Christoph Liebmann (Tel. 

) gerne zur Verfügung.  

Die Gemeinde Amtzell im Landkreis Ravensburg sucht für ihre 
fünfgruppige Kindertagesstätte St. Gebhard für das Kindergar-
tenjahr 2019/2020 eine 

Erzieherin (m/w/d) im Anerkennungsjahr. 

Wir wünschen uns eine zuverlässige, ehrliche Persönlichkeit, 
die Lernbereitschaft, Kritik- und Reflexionsfähigkeit mitbringt 
und Wert auf einen liebevollen, ernsthaften Umgang mit den 
Kindern sowie auf eine partnerschaftliche Zusammenarbeit mit 
dem Team und den Familien legt. 
Sie erwartet ein interessanter, vielseitiger und verantwortungs-
voller Arbeitsplatz und eine Mitarbeit in einem motivierten 
Team. Die Kita St. Gebhard arbeitet nach dem teiloffenen Kon-
zept. Weitere Informationen über unsere Einrichtung finden Sie 
im Internet unter: www.kita-st-gebhard.de 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung. Diese senden Sie bitte bis 02.11.2018 an das 
Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell 
oder per pdf-Datei an jessica.mueller@amtzell.de 
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die Kitaleitung Frau Vero-
nika Göser (Tel. 07520 5486) und Frau Jessica Müller vom Per-
sonalamt (Tel. 07520 95023) gerne zur Verfügung.

�
Gemeinde Amtzell                              

 
 
 
 
Gemeinde Amtzell       
Landkreis Ravensburg 
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Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Kindern unter drei Jahren und Verständnis für die 
besonderen Bedürfnisse von Kleinkindern und deren Familien haben, freuen wir uns 
auf Ihre aussagefähige Bewerbung. Bitte richten Sie diese an das Bürgermeisteramt 
Amtzell, Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell. 
 
Für Auskünfte stehen Ihnen die Leiterin der Kinderkrippe Sonnenblumenhaus, Frau 
Antje Le Cossec (Tel. 07520/923565), und Hauptamtsleiter Christoph Liebmann (Tel. 
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Landkreis Ravensburg 

Die Gemeinde Amtzell sucht für die Kinderkrippe Sonnenblu-
menhaus spätestens zum 01.01.2019 

eine staatlich anerkannte Erzieherin  
oder andere pädagogische Fachkraft (m/w/d)  

mit einem Beschäftigungsumfang von 10,5 Std./ Woche. 

Die Kinderkrippe Sonnenblumenhaus wurde im September 
2013 mit drei Krippengruppen in einem modernen Neubau 
eröffnet und 2014 mit einer betreuten Spielgruppe erweitert. 
In den vier Gruppen werden Kinder ab 12 Monaten bis zu drei 
Jahren betreut. 
Wir wünschen uns eine verantwortungsvolle, zuverlässige und 
teamfähige Fachkraft, die gerne selbstständig und zielorien-
tiert arbeitet und die mit viel Engagement, Einfühlungsvermö-
gen, Kreativität und Spaß im Umgang mit Kleinkindern deren 
Alltag bereichert. 
Wir bieten einen interessanten, vielseitigen und verantwor-
tungsvollen Arbeitsplatz sowie eine Bezahlung nach TVöD SuE. 
Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Kindern unter drei Jahren 
und Verständnis für die Bedürfnisse von Kleinkindern und deren 
Familien haben, freuen wir uns auf Ihre aussagefähige Bewer-
bung. Bitte richten Sie diese bis spätestens 19.10.2018 an das 
Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell 
oder per Mail an jessica.mueller@amtzell.de 
Für Auskünfte stehen Ihnen die Leiterin der Kinderkrippe Son-
nenblumenhaus Frau Antje Le Cossec (Tel. 07520/923565) und 
der Hauptamtsleiter Herr Christoph Liebmann (Tel. 07520/950-
24) gerne zur Verfügung.
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Landkreis Ravensburg 

Wir suchen zum schnellstmöglichen Zeitpunkt für unsere Kin-
dertagesstätte St. Gebhard 

eine Hauswirtschaftskraft  
als Krankheitsvertretung (m/w/d). 

In unserer Kindertagesstätte St. Gebhard werden Kinder ab 2,5 
Jahren bis zum Schuleintritt betreut. 
Der Aufgabenbereich umfasst schwerpunktmäßig 
- die Ausgabe der Speisen, 
- �die Reinigung des Geschirrs, der Essbereiche und der Verpfle-

gungsbehälter sowie der Küche. 
Für diese Tätigkeiten suchen wir zur Unterstützung unseres 
Teams eine/n Kollegen/in mit einer Arbeitszeit von 15 Std. 
wöchentlich. Wir wünschen uns jemanden, der Freude im 
Umgang mit Kindern mitbringt und Erfahrung im hauswirt-
schaftlichen Bereich hat. 
Eine Infektionsschutzbelehrung ist Voraussetzung (kann nach-
geholt werden). 
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung, die Sie bitte an 
das Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger Str. 4, 88279 Amt-
zell, oder per Mail an jessica.mueller@amtzell.de richten. 
Für Auskünfte stehen Ihnen die Leiterin der Kindertagesstätte, 
Frau Veronika Göser, unter Tel. 07520/5486 und der Hauptamts-
leiter Herr Christoph Liebmann unter Tel. 07520/950-24 gerne 
zur Verfügung.
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BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr 
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 
Bäckerei Denzel (Vogt) und Dinnette 
• Fam. Gehweiler  
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte 
• Bodenseefischerei Bichlmair  
Fangfrische Fische, Räucherfische aus eigener Räucherei, Fischsa-
late und Marinaden, Leckereien aus Fluss und Meer, Fischbrötchen

 

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Singer abgeholt werden: 
• �Scooter micro schwarz/silber mit schwarzen Kunststoffgriffen 

(Fundort: Kindergarten Amtzell) 
• �Fahrradbrille ALPINA, schwarz mit grauem Bügel (Fundort: Fahr-

radbrücke Richtung Fohlenweide) 
• �Kopfhörer schwarz (Fundort: Bushaltestelle Wangener Straße) 
• �Herrenarmbanduhr ORLANDO mit goldenem Zifferblatt und 

Metallarmband gold/silber 
  (Fundort: Eingang Turnhalle) 
• Blaue Softshelljacke von Tchibo, Größe M (Fundort: Turnhalle) 
  
ACHTUNG! 
Folgende Gegenstände sind im „Haus der Gemeinde“ in der 
Zeit von Januar bis Juli 2018 liegengeblieben: 
• Herren-Stockschirm schwarz 
• Damen-Stockschirm, braun, gelb gesprenkelt mit Holzgriff lackiert 
• �Damen-Stockschirm happy roin blau gemustert mit braunem 

Holzgriff 
• �Damen-Stockschirm weinrot-schwarzes Wabenmuster und 

schwarzem Holzgriff 
• Damen-Knirps – schwarz-weisses Hahnentrittmuster 
• Herren-Knirps – schwarz mit Aufschrift „Ideenwelt“ 
• Damenstrickhandschuhe schwarz mit 5 Knöpfen 
• �Herrenschildmütze mit Ohrschützer schwarzes Karo von Faust-

mann, Gr. 60 
• �Häkelumhängetasche von Bags & Company, grün mit Reißver-

schluss, braunem Lederhenkel und brauner Lederblume 
• �Mütze schwarz aus Polyacryl von accessories – innen schwarz-weis-

ses Tweedmuster 
• �Mütze dunkelblau mit Emblem „Farny“ und blauem Innenfleece 
• Blauer Fleece-Schal mit Fransen und Sticker 
• Damenfleece-Jacke grün von Bonita Gr. M 
• �Blaue Synthetiktasche mit Storchenbild und Aufschrift Storchen-

post, Inhalt blaue Schürze 
• �Graue Fleecejacke mit rotem Stickereiaufschrift „POWER OPT.“  

Gr. 134/140 von here+there 
• Schwarzer Feinstrickpullover Gr. M 
• �Dunkelblauer Kapuzenparka von Angelo Litrico, braunes Leder-

quadrat am linken Ärmel 
  
Folgende Schlüssel wurden gefunden: 
• Schlüssel (Fundort: Tulpenstr. 18) 
• �Fahrradkettenzahlenschloß (Fundort: Fahrradständer bei der 

Turnhalle) 
• �Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln (2 Zeiss-Ikon, 1 Abus), 1 Parkchip 

schwarz und lilafarbenem Filzanhänger Motiv „Hund“ (Fundort: 
Metzgerei Rädler) 

  
Folgende Fahrräder wurden gefunden: 
• �Damenfahrrad Marke: Pegasus blau, tiefer Einstieg mit Fahrrad-

korb am Lenker und am Gepäckträger (Fundort: Retentionsbe-
cken Spiesberg) 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese im Rathaus Frau 
Singer telefonisch unter 07520/950-14 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
• �Phonowagen (Kiefer lackiert) für Fernseher + drei weitere Geräte 

(Maße: B 85 cm, T 50 cm, H 60 cm) Tel. 07520/923754 
• Wasserschnecken für Teichfreunde (Tel. 07520/6965) 
• �Computerhefte (c’t-Magazin ca. 50 Hefte von 2011 - 2017)	   

- Tel. 07520/923909 
• �Chip-Magazin (10 Hefte von 2012 - 2013) Tel. 07520/923909 
• Esstisch Kirschbaum, 1,50 x 1,00 m (Tel. 07520/6768) 
• Couchtisch Kirschbaum, 1,10 x 1,80 m (Tel. 07520/6768)

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

Samstag, 13.10. 
Keine Vorabendmesse! 
14:30 Uhr	 Trauung von Regine Fitz, geb. Schwer und Jonas Fitz, 

Ravensburg 
Sonntag, 14.10. - 28. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier; mitgestaltet vom Bläser-Quintett 
	 Jahrtag für Theresia und Alois Oberhardt, Gebetsge-

denken für Hermann Heidel 
11:30 Uhr	 Taufe von Hanna Sofie Schütterle und von Mailo Ehrmann 
10:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum 
Mittwoch, 17.10. 
Die 8-Uhr-Messfeier entfällt! 
Donnerstag, 18.10. - Hl. Lukas, Evangelist 
18:30 Uhr	 Rosenkranzgebet 
19:00 Uhr	 Abendmesse 
	 Jahrtag für Mathilde Kränkel, Gebetsgedenken für 

Alfred Endrass und stilles Gebetsgedenken 
Freitag, 19.10. 
09:30 Uhr 	 Evangelischer Gottesdienst im Haus St. Gebhard, 

Andachtsraum 
Samstag, 20.10. 
	 Keine Vorabendmesse! 
Sonntag, 21.10. - 29. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
  
Tauftermin 
Der nächste Tauftermin ist Sonntag, 25. November 2018, 11:30 
Uhr, Amtzell. 
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden. 

Beerdigungsdienst vom 15.10. – 19.10.2018 hat Pfarrer 
Erhard Galm, Tel. 07528 927149. 

Hl. Messe am Mittwoch 
Bitte beachten: Im Monat Oktober entfallen die Mittwoch-Mes-
sen um 8 Uhr. 

Dekanatsseniorenwallfahrt am Mittwoch, 17. Oktober 2018 
Die Abfahrtszeit ist um 12:15 Uhr in Amtzell 
Abfahrtsort: Bushaltestelle Amtzell 
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KIRCHENGEMEINDE 
St. Mariä Geburt, Pfärrich

Sonntag, 14.10. - 28. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Uhr	 Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier  
	 Dreißigster für Albrecht Halder und Gebetsgedenken 

für Hermann Füßinger 
Donnerstag, 18.10. - Hl. Lukas, Evangelist 
14:00 Uhr	 Rosenkranzgebet, Anbetung und Beichtgelegenheit 
15:30 Uhr	 Hl. Messe (Gebetskreis Marianische Liebesflamme) 
Sonntag, 21.10. - 29. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Jahrtag für Maria Schultheiß, Gebetsgedenken für 

Katharina und Josef Ott, für Barbara Rundel, für Franz 
Rundel und verst. Angehörige 

  
Ministrantendienste 
Sonntag, 14.10. 
Jonathan Hubrich, Laura Kruck, Robin und Lilli Zettler 
Sonntag, 21.10. 
Amelie u. Helena Weber, Johanna Einsle, Johanna u. Theresa Wlot-
kowski 
  
Rechnungsabschluss 2017 der Kirchengemeinde 
Die Jahresrechnung 2017 wird vom 05.10. – 19.10 2018 zu den Öff-
nungszeiten des Pfarramtes zur Einsichtnahme für die Gemeinde-
mitglieder ausgelegt. 

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach

Sonntag, 14.10. - 28. Sonntag im Jahreskreis  
Kein Gottesdienst! 
Freitag, 19.10. 
19:00 Uhr   	 Abendmesse 
Sonntag, 21.10. - 29. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
 

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“ 
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell, 
Schwarzenbach, Siberatsweiler

Einladung zu einem musikalischen Abendlob 
Sonntag, 21. Oktober 2018 19.00 Uhr 
Pfarrkirche St. Clemens Primisweiler 
Nach Abschluss der Sanierungsarbeiten an der historischen Kir-
chenorgel laden wir zu einem musikalischen Abendlob ein, bei 
dem die Orgel erklingen wird. Liturgie: Ajoy Kunnamkot, Franz 
Martin An der Orgel: Georg Enderwitz, ,Organist und Orgelsach-
verständiger 
Veranstalter: Kath. Kirchengemeinde St. Clemens, Primisweiler 
  
Mit dem Fahrrad auf den Spuren des Hl. Martin  
Dieses Mal wollen wir auf unserer Radtour einige Kirchen, die dem 
hl. Martin geweiht sind, besuchen. Unser Weg führt uns von Has-
lach über Niederwangen, Hergatz nach Maria-Thann. Weiter geht es 
dann über Syrgenstein, Eglofstal nach Eglofs zur Kirche St. Martin. 
In Eglofs werden wir voraussichtlich zu Mittag essen. Der Rückweg 
erfolgt über Bühl, Gießen nach Wangen, wo wir die dortige Kirche 
St. Martin besuchen. Selbstverständlich werden wir auch die am 
Weg liegenden Kapellen und Kirchen besuchen und wie gewohnt 
wird in ihnen ein meditativer Text vorgetragen und gemeinsam ein 
Lied aus dem Gotteslob gesungen. 

Herzlich laden wir Interessierte schon um 08:00 Uhr in die Pfarrkir-
che in Haslach zur Teilnahme an einer Anbetungsstunde im Rah-
men des „Tages der Ewigen Anbetung“ ein. 
Termin: 	 Samstag, 20.10. 
Treffpunkt:   	 09:00 Uhr in Haslach am Dorfplatz 
Wegstrecke:   	 45 km (Anstieg insgesamt ca. 540 m) 
Rückkehr:   	 ca. 17:00 Uhr 
Die Radtour findet nur bei trockener Witterung statt. 
Peter Müller, Tel.: 07528 6615 oder Monika Bauer, Tel.: 07528 2631 
Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde St. Stephanus, Haslach 
  
Zu zweit unterwegs - Ein Tag für Sie als Paar - Ehevorbereitung 
Ein Tag für Sie als Paar Im Gespräch mit anderen Paaren, die bald 
heiraten wollen oder kürzlich geheiratet haben. 
Inhalte des Kurses: 
Wir sind ein Paar:  Was ist mir für unser Zusammenleben wichtig? 
Wir heiraten kirchlich:  Was ist das Plus? 
Wir reden miteinander:  Aber wie? Beziehungsmuster erkennen 
Den Traugottesdienst gestalten: Tipps und Ideen 
Im  Austausch miteinander mit anderen Paaren, mit eingestreu-
ten Inputs aus der Literatur oder der eigenen Erfahrung, nehmen 
wir uns Zeit für uns selbst. 
Termin:  Samstag, den 17. November 2018, 9.00 – 17.00 Uhr 
Referenten: Eva und Klaus Amann 
Ort: Pius Scheel Gemeindehaus, Kirchbühlstraße 2, 88410 Bad 
Wurzach 
Kosten: 45,00 Euro/Paar incl. Essen und Kaffee 
Anmeldeschluss: 02.11.2018  
Anmeldung und Informationen: 
Katholisches Dekanat  
Allgäu-Oberschwaben 
Dekanatsgeschäftsstelle Weingarten  
Kirchplatz 3 
88250 Weingarten  
Tel. 0751-3541050 
Dekanat.Allgaeu-oberschwaben@drs.de 
  
  

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Homepage: www.evkirche.wangen.de 
  
Wochenspruch  
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist, und was der Herr von dir for-
dert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig 
sein vor deinem Gott. Micha 6,8 

Gottesdienste und Veranstaltungen, zu denen wir herzlich 
einladen  
Donnerstag 11. bis 14. Oktober  
Konficamp für unsere Konfirmanden in Bad Schussenried 
Donnerstag, 11. Oktober  
20.00 Uhr  	 Rosenkranzkapelle Haslach 
	 Ökumenische Nacht der Lichter mit Liedern aus Taizé 
Sonntag, 14. Oktober  
09:15 Uhr  	 Stadtkirche Gottesdienst mit Taufe (Sauer) parallel Kin-

derkirche 
09:30 Uhr 	 Oberschwabenklinik Gottesdienst (Borowski) 
10:00 Uhr 	 Amtzell Gottesdienst (Blumenthal) 
10:45 Uhr 	 Wittwaiskiche Gottesdienst (Sauer) 
Dienstag, 16. Oktober  
19:30 Uhr 	 Gemeindehaus/Stadtkirche: Sitzung des Kirchenge-

meinderats 
Mittwoch 17. Oktober  
17.30 Uhr  	 Konfirmandenunterricht in der Friedenskirche Amt-

zell 
Freitag, 19. Oktober  
19:00 Uhr   	 Stadtkirche Konzert zum Festabend zum 125jährigen 

Kirchenjubiläum 
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Verstärkung für unser Schriftlesungsteam gesucht 
Lesen Sie gerne vor? Können Sie sich vorstellen, unser Schriftle-
seteam im Gottesdienst zu verstärken? Wir suchen Menschen, 
die im Gottesdienst hin und wieder die Schriftlesung überneh-
men. Die Termine werden abgesprochen und selbst gewählt. 
Sie bekommen die Texte, die zu lesen sind und können sich so 
oft oder so selten eintragen, wie es Ihr Terminkalender erlaubt. 
Melden Sie sich einfach im Pfarramt Amtzell. Tel. 07520 9203685 
oder per mail: helena.rauch@elkw.de Am 26. Oktober bieten wir 
eine Einführung an für alle, die neu dazukommen. 

Suchen Sie ein Geschenk oder essen Sie gerne Marmelade? 
Ab sofort gibt es die Möglichkeit ,nach dem Gottesdienst selbst-
gemachte Marmelade, Honig, Nüsse, Kräutersalz, Reines Bio-
apfelmus und anderes gegen eine Spende zu Gunsten der 
Kirchenrenovierung mitzunehmen. Eine Gruppe von Gemein-
degliedern hat mit viel Freude und Spass diese köstlichen Lecke-
reien hergestellt und freut sich, wenn sie Anklang finden. 

In der vergangenen Woche haben unsere Konfirmanden mit Bäcker 
Schellinger „Brot für die Welt“ gebacken. Es wurde zugunsten von 
Jugendlichen in El Salvador gegen eine Spende abgegeben. 
Ein ganz herzlicher Dank geht an Bäcker Schellinger und an alle, 
die das Projekt unterstützt haben. Es kamen 202 Euro zusammen 
  
125 Jahre Evangelische Stadtkirche 
Am 19. Oktober 1893 wurde die Evangelische Stadtkirche in Wan-
gen im Allgäu eingeweiht. Die Evangelische Kirchengemeinde 
schaut dankbar zurück und freut sich über 125 Jahre, in denen die 
Stadtkirche für viele geistliche Heimat und ein sichtbares evange-
lisches Zeichen in der Stadt geworden ist. Die Stadtkirche ist ein 
Ort vielfältiger Gottesdienste, reicher Kirchenmusik und fröhli-
cher Begegnungen. 
Die Evangelische Kirchengemeinde lädt herzlich zum Festwo-
chenende ein: 

Programm  
Freitag, 19. Oktober, 19 Uhr  
Festabend in der Stadtkirche mit Musik und Grußworten. 
Vorstellung des Kirchenführers „Dem Himmel so nah.“ 
Samstag, 20. Oktober, 20 Uhr 
„Verzehrende Flammen“ 
Eine Krimi-Lesung in der Kirche mit Wein und Kerzenschein 
Sonntag, 21. Oktober, 10 Uhr  Familiengottesdienst 
Gemeindefest „Fröhlicher Kirchberg“ 

Gemeindefest „Fröhlicher Kirchberg“ 
Für das Gemeindefest sucht die Kirchengemeinde Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter, die morgens beim Aufbau helfen, bei der 
Essensausgabe, beim Tische Abräumen, beim Aufräumen, ... Und 
es werden wieder viele Kuchen fürs Kaffeetrinken benötigt. Wer 
für eine gewisse Zeit mitarbeiten will, kann sich gerne im Gemein-
debüro bei Gisela Friedrich melden, Telefon 07522 2324, E-Mail 
gemeindebuero.wangen@elkw.de. 

Kirchenführer „Dem Himmel so nah“  
Vieles von dem, was in der Stadtkirche verborgen oder nicht offen-
sichtlich ist, findet sich in dem neuen Kirchenführer, der zum Jubi-
läum erscheinen wird. Welche Inschriften die drei Glocken der 
Stadtkirche tragen, das Bild, das Rudolf Schäfer in der Sakristei 
gemalt hat, die Gleichnisse, die auf dem großen Bild des Chorbo-
gens dargestellt sind – all das wird in dem Kirchenführer bebildert 
erklärt. Wie ein Magazin erzählt er Historisches und Histörchen. 
Die beiden Bilder von Rudolf Schäfer, die an den Seitenwänden 
weiß übermalt wurden, sind dargestellt; die Symbole unter dem 
Altar werden erklärt und die Register der Orgel aufgezählt; ein 
Foto der Kirche, wie sie ursprünglich ohne Verputz ausgesehen 
hatte, ist abgebildet und alle Stadtpfarrer seit der Eröffnung wer-
den genannt. Den Kirchenführer gibt es am Festwochenende zum 
Einführungspreis von 5 Euro, ab dem 22. Oktober ist er für 7,50 Euro 
im Gemeindebüro bei der Stadtkirche oder in den Buchhandlun-
gen Nothhaft und Natterer in Wangen erhältlich. 

BÜCHEREI

BÜCHEREI AMTZELL

Die Gemeindebücherei Amtzell beteiligt sich am Fredericktag 
in Baden Württemberg 
Autorenlesung mit Ralph Caspers in Amtzell 
Wer kennt ihn nicht - Ralph Caspers - bekannt als Fernsehmo-
derator, Autor und Schauspieler. Er moderiert „Die Sendung mit 
der Maus“ und ist sowohl Moderator als auch Drehbuchautor der 
bekannten Kindersendung „Wissen macht Ah!“. 
Nun hat Ralph Caspers sein erstes Kinderbuch geschrieben. In 40 
kurzen Geschichten erlebt die Familie Sonnenberg die unglaub-
lichsten Dinge. 
„Wenn Glühwürmchen morsen“  so lautet der Titel seines ers-
ten Buches. 
Wir konnten Ralph Caspers zu einer Autorenlesung nach Amtzell 
in die Gemeindebücherei einladen. 

Am Mittwoch, den 17.10.2018 um 15.00 Uhr in der Gemein-
debücherei Amtzell  
Für Kinder ab 6 Jahren - Eintritt: 2,00 € 
Kartenvorverkauf: 
In der Bücherei Amtzell zu den Öffnungszeiten am Mittwoch von 
14.00 - 17.00 Uhr und am Donnerstag von 17.00 - 19.00 Uhr sowie 
in der Schulsozialarbeit bei Rudi Schmid-Geiger im Pavillon der 
Schule. 
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LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM  
AMTZELL

Rund um Amtzell - Wandertag am Ländlichen Schulzentrum 
Auch dieses Jahr beteiligte sich die Primarstufe an der Aktion „Zu 
Fuß zur Schule“. Symbolisch werden die Kinder mit diesem Tag 
aufgefordert, den Schulweg möglichst täglich zu Fuß zu bewälti-
gen. Dies fördert die Bewegung, die Kontaktfreudigkeit, die Selbst-
ständigkeit und Eigenverantwortlichkeit. Die Schülerinnen und 
Schüler sammelten sich, je nach Wohnortnähe an einem Treff-
punkt, an dem sie von einer Lehrkraft erwartet wurden. Nun mar-
schierten alle, aus den verschiedenen Richtungen kommend, als 
langer Kinderzug zur Schule. Eltern waren herzlich eingeladen, die 
Kinder auf diesem Weg zu begleiten. 
Im Anschluss daran starteten die Primarschüler, ebenso wie die 
Sekundarschüler ihren Wandertag „Rund um Amtzell“. Nicht das 
Ziel war im Fokus, sodern der Weg. Alle genossen es, gemeinsam 
ins Gespräch zu kommen, zu grillen oder eine Ausstellung zu besu-
chen, bei Freunden hereinzuschauen oder mit dem Lernbegleiter 
einen kleinen Plausch zu halten. 
Kein spektakulärer Tag, der den Schülerinnen und Schülern in Erin-
nerung bleibt, aber ein schönes Gemeinschaftserlebnis, das den 
Zusammenhalt und die Schulgemeinschaft stärkt. 

Die Gemeinschaftsschule Amtzell – Rückblick und Vorausschau 
Am 27. September nahmen sich einige interessierte Bürgerinnen 
und Bürger Zeit den spannenden Worten des Bildungspolitikers 
Norbert Zeller zuzuhören, um sich noch einmal umfassend über 
die Schulart „Gemeinschaftsschule“ zu informieren. Gegen viele 
Widerstände kämpfend, war Zeller ein unermüdlicher Befürwor-
ter der GMS und hat bildungspolitisch sicherlich dazu beigetra-
gen, dass sich die GMS inzwischen mit wachsenden Schülerzahlen 
behauptet. 
In der Diskussion mit anwesenden Eltern und Lehrern, der Schul-
leiterin Frau Sara Schmucker, Herrn Bürgermeister Clemens Moll, 
Herrn Roland Titel, ehemaliger Rektor und Mitbegründer der GMS 
Amtzell, dem Elternbeiratsvorsitzenden Herrn Riedle und dem 
Schulsozialarbeiter Herrn Rudi Schmid-Geiger wurde klar, dass die 
Akzeptanz der Schulart noch auf wackeligen Beinen steht und die 
Etablierung nur über die Qualität der Ausbildung unserer Schü-
lerinnen und Schüler stattfinden kann. Dies ist ein langjähriger 
Prozess. In diesem Jahr überzeugten die Abschlussnoten der Absol-
venten des ersten GMS Durchganges. Die Lorbeeren unermüdli-
cher Arbeit konnten geerntet und mündige Schüler mit gutem 
Gewissen entlassen werden. 
Das längere gemeinsame Lernen in kleinen heterogenen Lerngrup-
pen, besonders hier im ländlichen Raum, ist ein Privileg, das unsere 

Kinder zu werteorientierten, offenen und sozialen jungen Men-
schen reifen lässt. Sie haben Zeit, ihre Stärken zu entfalten, ohne 
durch das Aufzeigen ihrer Schwächen ausgegrenzt zu werden. Die 
kognitive Entfaltung durch einen gesunden Geist und lustvolles 
Lernen gehören in Amtzell zum Schulalltag. So zeige Amtzell, dass 
die Schule der Zukunft die Gemeinschaftsschule ist (Zitat Zeller). 
Die von der SPD Amtzell ermöglichte Veranstaltung wurde durch 
einen sichtlich beeindruckten Arno Leisen geschlossen, der sich 
bei allen Mitwirkenden herzlich bedankte. 
  

VEREINE

 
BÜRGERMOBIL

Wegen einer Störung in der Telefonanlage des Rathauses Amt-
zell ist das BürgerMobil derzeit nicht unter der gewohnten 
Rufnummer 07520-95028 erreichbar. Fahrtwünsche für kom-
menden Mittwoch und Donnerstag bitte am Vorabend zwi-
schen 16.00 Uhr und 18.00 Uhr unter der Telefonnummer 
0151-16345503 anmelden. Wir bitten um Verständnis! 

SV AMTZELL

AQUA Fitness 
Nur noch einige Plätze für den Winterkurs frei! Runter vom Sofa-
rein ins Wasser! 
Ob zur Fitnesssteigerung, zur Prävention, zur Gewichtabnahme 
oder aus reiner Freude, mit dem Aqua-Fitnesskurs von Melanie 
bist du deinem Ziel einen Schritt näher! 
Es werden neben der Ausdauer auch die Kraftausdauer, die Koor-
dination und Beweglichkeit geschult und das Herz-Kreislaufsys-
tem so richtig in Schwung gebracht. Das Training mit Musik findet 
teilweise mit wasserspezifischen Kleingeräten statt und obwohl 
der Wasserpegel brusthoch ist, werden verschiedenste Übungen 
auch ohne Bodenkontakt ausgeführt und viele Muskelgruppen 
angesprochen. 
Saturday Night Aqua 
Wann: Samstags (Start am 10.11.2018) von 20:00 Uhr bis 20:45 Uhr 
Wo: Haslach, Bewegungsbad St. Konrad 
Trainerin: Melanie Krüger (Studienrätin Sport /Bio; u.A. zert. Aqua 
Fitness Instructorin) 
Kosten: Exklusiv für Vereinsmitglieder: 8 Sessions für nur 72 € 
Infos und Anmeldung unter MelsAquafit@gmx.de! 
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Abteilung Fußball Aktive

Team 1 lässt dem Tabellenletzten keine Chance 
SV Amtzell II – Kleinhaslacher SC II	� abgesagt 
Die Gäste sagten das Spiel kurzfristig wegen Spielermangel ab. 
Sicherlich schade aus Sicht der Amtzeller, denn auch bei Team 2 
sind Trainingsbesuch, Stimmung und Spiellaune im Moment sehr 
hoch. Die Begegnung wird nicht nachgeholt und somit 3:0 für den 
SV Amtzell gewertet.   
SV Amtzell I – Kleinhaslacher SC I	�  4:0 (3:0) 
Alles in allem hatten die Gäste am vergangenen Sonntag im Amt-
zeller Eggenbachstadion nichts zu melden. Nachdem sie eine 
Woche zuvor eine deutliche Heimniederlage einstecken mussten 
war wohl die größte Gefahr, dass man sie unterschätzen würde. 
Doch der SV Amtzell ging das Spiel mit großem Engagement an, 
setzte den Gegner von Anfang an unter Druck und landete einen 
Traumstart. Bereits in der 2. Min markierte Pablo Limas den Füh-
rungstreffer nach mehrfachen Abwehrversuchen der Gäste. Flanke 
von Omar Sharor, Kopfball Limas abgewehrt, Nachschuss Bahoz 
Osman abgewehrt, Nachschuss Limas vom Gegner abgefälscht 
ins Tor. Zehn Minuten später hätte Daniel Lebioda per Kopf fast 
nachgelegt, der gut haltende Gästetorspieler fischte das Leder 
aber aus dem Lattenkreuz. In der 22. Min dann wohl das einzige 
Highlight aus Gästesicht, eine 100-ige Chance, die jedoch kläglich 
vergeben wurde. Unbeirrt machte der SV Amtzell weiter, erspielte 
sich Chance um Chance und vor der Halbzeitpause sollten noch 
zwei sehenswerte Treffer gelingen. Tobias Eberle bedient zunächst 
Bahoz Osman und dieser überlistet den herauslaufenden Goalie 
mit einem schönen Lupfer. Kurz vor dem Pausenpfiff trifft Fabian 
Schmid mit links aus 25m zum 3:0 Halbzeitstand. In Halbzeit 2 hat-
ten die Gäste dann spielerisch gar nichts mehr entgegenzusetzen, 
eine Mischung aus Pech und Lässigkeit verhinderte jedoch ein Amt-
zeller Schützenfest. Wenn auch viele Chancen ausgelassen wurden 
war das Spiel für den Amtzeller Anhang äußerst unterhaltsam. Nach 
60 Minuten markierte Omar Sharor schon den Endstand, vorausge-
gangen war eine wunderschöne Kombination über Tobias Eberle 
und Maxi Kraft. Bereits zwei Min zuvor scheiterte Sharor nur knapp. 
Nach einem langen Ball von Fabian Schmid liegt er waagrecht in 
der Luft und setzt das Spielgerät mit einem Volleyschuss ganz 
knapp über die Querlatte. Kurz vor Spielende zeigten dann auch 
die eingewechselten Youngsters, dass mit ihnen zu rechnen ist. 
Felix Spieß und Julian Michalka bereiteten die finale Torchance in 
einem wunderschönen Zusammenspiel vor, Pablo Limas konnte 
diese allerdings nicht mehr verwerten. 

Vorschau 
Sonntag, 14.10.  
SV Immenried - SV Amtzell 
Spielbeginn: 13:15 / 15:00 Uhr 
Die AH-Kicker sagen Danke 
Seit Kurzem präsentiert sich die AH in neuer Spielkleidung, gespon-
sert vom Autohaus Wanner in Amtzell. Wir sagen: „Vielen Dank 
Ralf“, für unser neues Trikot, vor allem aber für deine treue Unter-
stützung des SV Amtzell seit vielen, vielen Jahren! 

Übrigens: Nächste Woche bestreitet die AH ihr nächstes Spiel 
gegen den SV Vogt und freut sich wie immer auf Fanunterstützung. 
Termin: Freitag, den 19.10. um 18:30 Uhr 

Abteilung Jugendfußball

B-Jugend lässt in Bodnegg erste Punkte liegen. 
Die B-Jugend hat am Sonntag 30.09. in Bodnegg 2:1 verloren. Nach 
einem Rückstand konnte Valentin Zettler noch per Elfmeter aus-
gleichen, doch konnten wir trotz 4 guter Chancen gegen die kör-
perlich starke Spielgemeinschaft Bodnegg/ Grünkraut kein Tor 
mehr erzielen. So gelang der Heimmannschaft kurz vor Schluss 
der Siegtreffer. 
Am Mittwoch dem 03.10. empfingen wir zuhause die Spielge-
meischaft Argental, Tannau/Neukirch. Hier spielten wir wieder mit 
einer 9er-Mannschaft und mussten nach 18 min ein Gegentor hin-
nehmen. Mit einem beherzten Schuss aus 18 Meter brachte uns 
Emil Matheis wieder ins Spiel. Nach dem Seitenwechsel hatten wir 
den Gegner im Griff und spielten gute Passskombinationen auf 
den Flügeln, wodurch dann Maximilian Herget zum 2:1 einnetzte. 
Das 3:1 erzielte ebenfalls Emil und so verbuchten wir die 3 Punkte 
für uns. Das nächste Spiel ist in Haslach am 14.10. um 10:30 Uhr. 
 
Nachbericht zum Auswärtsspiel in Deuchelried. 
C-Jugend SGM Haslach/Amtzell 
In Deuchelried sahen die mitgereisten Fans ein sehr einseitiges 
Spiel. Der Gastgeber war in allen Belangen unserer Mannschaft 
unterlegen. Bei konsequenter Chancenauswertung hätte unser 
Sieg leicht noch höher ausfallen können, am Ende konnten wir 
über einen 19:0 Sieg jubeln. 
Für die SGM am Ball: Luis Heyne, Noah Keckeisen, Nele Brunner, 
Jannik Netzer, Lukas Barth, Samuel Oppe, Adrian Schuhwerk, 
Yanik Rädler, Moritz Sperner, Severin Birk, Leonhard Rauch, Hend-
rik Späth, Andrei Turlea. 
  
Heimspiel gegen die SGM Aichstetten/Unterzeil 
Durch das Fehlen der kompletten Innenverteidigung musste 
ordentlich umgestellt werden. So war man an der Außenlinie 
gespannt, wie unsere Mannschaft damit klarkommen würde. Doch 
unser Team kam sehr gut ins Spiel, die vorgegebenen Ziele wur-
den von allen beherzt umgesetzt. Leider wurde zunächst das Tor zu 
erzielen fast schon sträflich vergessen. Doch es sollte nur eine Frage 
der Zeit sein wenn es zum ersten Mal im gegnerischen Gehäuse 
klingeln sollte. In der 8. Min. war dann auch der Bann gebrochen 
und unser Team spielte jetzt wesentlich befreiter. Mit tollen Kom-
binationen rollte nun Angriff auf Angriff auf des Gegners Tor, unser 
Team belohnte sich dann auch mit weiteren sechs Toren. Die Gäste 
kamen während des gesamten Spiels nicht zu einer Torchance. Was 
für ein gelungenes und zum Teil starkes Abwehrverhalten spricht. 
So stand am Ende ein schöner 7:0 Heimsieg fest. 
Für die SGM am Ball: Marian Fischer, Noah Keckeisen, Nele Brun-
ner, Leonhard Rauch, Moritz Sperner, Florian Mattes, Samuel Oppe, 
Adrian Schuhwerk, Yanik Rädler, Severin Birk, Luis Heyne, Eric Stu-
pin, Niklas Bussmann, Andrei Turlea. 
  

Abteilung Tischtennis

Damen Verbandsliga:  
SV Amtzell - TTC Gnadental   � 8:4 
Zum Start gingen beide Amtzeller Doppel mit Elisabeth Schan-
zer/Sylvia Breyer und Janine Hafner/Silke Bruder als Siegerinnen 
vom Tisch. Elisabeth Schanzer und Janine Hafner im vorderen 
Paarkreuz gewannen jedes ihrer Einzel. Silke Bruder konnte einen 
Erfolg gegen die Nr. 1 der Gäste verbuchen. 
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Das siegreiche Amtzeller Verbandsliga-Team (v.l.n.r.): Elisabeth Schan-
zer, Sylvia Breyer, Silke Bruder und Janine Hafner
  
Damen Landesklasse:  
SV Amtzell II - SV Rissegg   � 5:8 
Corinna Widemann/Heike Dillschneider mussten sich im Eingangs-
doppel geschlagen geben, während sich Hannah Längin/Anja 
Hafner durchsetzen konnten. In den Einzeln siegten Corinna Wide-
mann und Anja Hafner jeweils zweimal. Insgesamt zeigte sich die 
Gastmannschaft jedoch stärker. 
  
Damen Landesklasse:  
SV Amtzell II - SG Aulendorf II   � 8:5 
Im zweiten Spiel des Wochenendes hatten die Amtzellerinnen das 
bessere Ende für sich. Diesmal siegten Corinna Widemann/Heike 
Dillschneider im Doppel. In den Einzeln wurde eine geschlossene 
Mannschaftsleistung mit dem Gesamtsieg belohnt. Anja Hafner 
siegte in ihren drei Einzeln, Corinna Widemann holte zwei, Han-
nah Längin und Heike Dillschneider je einen Zähler. 
  
Damen Bezirksklasse Bodensee:  
SV Amtzell III - SG Aulendorf IV  �  3:7 
Im Eingangsdoppel unterlagen Heike Dillschneider/Helen Müller 
nur knapp in fünf Sätzen. In den Einzeln war nur Heike Dillschnei-
der erfolgreich, sie holte allein die drei Zähler für Amtzell. 
  
Herren Landesliga:  
SG Aulendorf - SV Amtzell   � 7:9 
Mit zwei Siegen in den Eingangsdoppeln durch Gregor Pudlo/
Andreas Müller und Jan Aumann/Christoph Kostgeld übernahm 
der SVA von Beginn an eine knappe Führung. Mit einer 3:3-Bilanz 
in der ersten Einzelrunde blieb der Abstand gewahrt. Gregor Pudlo, 
Alexander Ernst und Christoph Kostgeld holten die Zähler für Amt-
zell. Im zweiten Durchgang siegten Gregor Pudlo und Andreas Mül-
ler in den Spitzenspielen. Durch drei Niederlagen in Folge glich 
Aulendorf zum 7:7 aus, aber Thomas Marb stellte anschließend 
die knappe Führung wieder her. Im Schlussdoppel siegten Gre-
gor Pudlo/Andreas Müller klar in drei Sätzen gegen Nico Arneg-
ger/Manuel Mayer. 
  
Herren Bezirksliga:  
TSG Ailingen II - SV Amtzell II   � 9:7 
Amtzell war in den Eingangsdoppeln zweimal erfolgreich: Uwe 
Braam/Josef Dushaj und Thoralf Jurchen/Horst Berkmann siegten, 
während sich Michael Bruder/Dominik geschlagen geben mussten. 
Das erste Einzel wurde durch Thoralf Jurchen gewonnen, danach 
wurde der SVA aber durch vier Niederlagen überholt. Uwe Braam 
und Michael Bruder glichen anschließend zum 5:5 aus. Zwei wei-
tere Einzelsiege durch Dominik Dettling und Uwe Braam reichten 
nicht zum Punktgewinn, denn das Schlussdoppel ging verloren. 
  
Herren Kreisliga A Allgäu:  
TSV Bodnegg - SV Amtzell III   � 2:9 
Amtzell übernahm mit drei siegreichen Doppeln von Beginn an 
die Führung. In der Aufstellung Horst Berkmann, Daniel Sigg, Olaf 
Walschburger, Uwe Braam, Thomas Blei und Josef Dushaj wurden 
nur noch zwei Einzel abgegeben. 
  

Herren Kreisliga B Allgäu:  
SV Amtzell IV - SV Deuchelried IV   � 1:9 
Die Gäste ließen den Amtzellern kaum eine Chance. Den Ehren-
punkt erkämpfte Xaver Jeni im ersten Einzel, danach lief nichts 
mehr. 
  
Herren Kreisklasse 4er Allgäu:  
TSV Reute II - SV Amtzell V   � 1:7 
Amtzell gewann mit den Doppeln Anton Zürn/Ingo Maier und 
Wolfgang Marb/Heiner Schickle die ersten beiden Zähler. Das erste 
Einzel wurde den Gastgebern gelassen, aber danach gab der SVA 
kein weiteres Spiel ab. 
  
Jungen U18 Bezirksklasse:  
TSG 1861 Bad Wurzach - SV Amtzell  � 2:6 
Die beiden Doppel Kai Kramer/Lukas Barth und Raphael Klein/
Noah Bernhart leiteten den Punktereigen ein. In den Einzeln siegte 
Lukas Barth in seinen beiden Einzeln, Kai Kramer und Raphael 
Klein je einmal. 
  
Vorschau auf die Spiele am kommenden Samstag, 13.10. 
Es finden nur zwei Auswärtsspiele statt, es spielen: 
18:30 Uhr   SSV Kau - Herren II (Bezirksliga) 
19:30 Uhr   ESV Lindau - Herren IV (Kreisliga B Allgäu) 
ansonsten spielen schon am Mittwoch, 10.10.: 
20:30 Uhr	 Senioren - TSV Meckenbeuren (Bezirksliga Senioren) 

 
Ortsclub des ADAC Württemberg

50 Jahre MSC Amtzell Jubiläumsgeländefahrt 2018 
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Amtzell, die Jubiläumsversan-
staltung am vergangenen Wochenende war ein voller Erfolg. 
Die Organsisatoren vom MSC Amtzell möchten hiermit nochmals 
Danke sagen an Alle die durch Ihre Mithilfe, sei es bei der Bewir-
tung, als Streckenposten oder auch als Zuschauer zu dieser erfolg-
reichen Veranstaltung beigetragen haben. 
Ein besonderer Dank gilt den vielen Grundstückseigentümern für 
die Bereitstellung Ihrer Grundstücke, ohne dies wäre die Veranstal-
tung nicht möglich gewesen. 
Herrn Bürgermeister Clemens Moll und der ganzen Gemeinde-
verwaltung sowie den Behörden ein großer Dank für die Unter-
stützung. 
Ebenso bedanken wir uns recht herzlich bei der Kiesgesellschaft 
Karsee GmbH & Co. KG für die Trainingsmöglichkeiten das ganze 
Jahr über und die Bereitstellung des Areals für die jährlichen Motor-
sportveranstaltungen. 
MSC Amtzell 
Vorstandschaft 
 
2 Podestplätze für MSC Mountainbiker 
Unsere Mountainbiker des MSC-Amtzell stellten sich trotz Regen 
und kühlen Temperaturen dem letzten MTB-Kreiscup-Rennen der 
Saison am 03.10.2018 in Lindenberg mit 120 Teilnehmern. 

Die Strecke, die überwiegend im Wald lag, präsentierte sich mit 
rutschigen Wurzeln, schlammigen Stellen und kniffligen Kurven. 
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Trotz der wetterbedingten Erschwernisse konnten wieder hervor-
ragende Ergebnisse eingefahren werden: 
Baumann Magdalena	 (U 7w)	 3. Platz 
Ortlieb David	 (U 11m)	 5. Platz 
Baumann Max	 (U11m)	 12. Platz 
Luis Geiger	 (U11m)	 19. Platz 
Moritz Bernhard	 (U13m)	 13. Platz 
Piehl Lukas	 (U19m)	 1. Platz 

SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH

Schützenverein Pfärrich feiert Einweihung der neuen elektro-
nischen Schießanlage 
Mit einem Tag des „Offenen Schützenhauses“ stellt der Schützen-
verein Pfärrich am Sonntag, 14. Okt. 2018 seine neue elektronische 
Schießanlage den Bürgerinnen und Bürgern vor. Das Festprogramm 
kann der Seite 3 dieses Amtsblatts entnommen werden. 
Nach einer dreimonatigen Umbauphase ist die neue Schießanlage 
mit 18 Luftgewehr - Luftpistolenständen rechtzeitig zu Beginn der 
neuen Schießsaison fertig gestellt worden. Die Schützen haben über-
wiegend in Eigenleistung von insgesamt 450 Stunden die Vorausset-
zungen für den Einbau der rund 65.000 € teuren Anlage geschaffen. 
Ohne die tatkräftige Unterstützung durch die Vereinsmitglieder 
und die große Spendenbereitschaft hätte der Verein das Projekt 
nicht realisieren können. 
Begonnen hat das Ganze mit der Spendenaktion „Herzensideen“ 
der Kreissparkasse Ravensburg. 
Allen Spendern und freiwilligen Helfern hierfür ein herzliches 
Dankeschön. 
Ein besonderen Dank auch der Gemeinde Amtzell und dem Lan-
dessportbund für die finanzielle Unterstützung des Vorhabens. 
Die neue elektronische Schießanlage ist eine bedeutende Inves-
tition für die Zukunft. Den zahlreichen Jugendlichen wie auch 
aktiven Schützen bietet der Verein damit optimale Trainings- und 
Wettbewerbsbedingungen um auch weiterhin erfolgreich zu sein. 
Die herkömmliche Papierzielscheibe gehört der Vergangenheit an. 
Bei der neuen Anlage wird in Sekundenschnelle der Treffer per elek-
tronischer Messung ermittelt und dem Schützen sofort auf seinem 
Bildschirm angezeigt. Auch die Zuschauer können live die Ergeb-
nisse z. B. beim Bürgerschießen im Schießlokal verfolgen. Die Wett-
kämpfe gewinnen dadurch noch mehr Attraktivität. 
Wie moderne Schießwettbewerbe ablaufen, soll der Schauwett-
kampf der Pfärricher Jungschützen um 14.30 Uhr am Einweihungs-
tag zeigen. 
Alle Schießsportinteressierten haben zudem von 11 bis 16 Uhr 
die Möglichkeit, die neue Anlage in Augenschein zu nehmen und 
Ihr Können am Schießstand unter Beweis zu stellen um die Eröff-
nungsehrenscheibe zu gewinnen. 
Für das leibliche Wohl während des Festes ist ebenfalls gesorgt. 
Die Pfärricher Schützinnen und Schützen freuen sich auf Ihren Besuch. 

So sehen Sieger aus. Unsere Erste Gewehr-Mannschaft nach zwei 
Tagessiegen in Albeck- Langenau bei der Stadt Albeck. 

Im ersten Wettkampf gegen den SV Berg wurde ein 3:2 Sieg errungen. 
Eva Zettler	 382 : 388 Ringe	 0:1 Punkte 
Michael Wiedermann	 382 : 385 Ringe	 0:2 
Annika Brigel	 386 : 373 Ringe	 1:2 
Jessica Müller	 380 : 357 Ringe	 2:2 
Tobias Teischler	 375 : 353 Ringe	 3:2 
danach folgte der zweite Wettkampf des Tages gegen Angstgeg-
ner Oberteuringen. Den haben die Pfärricher Luftgewehrschützen 
eiskalt mit 4:1 Punkten für sich entschieden. 
Eva Zettler	 385 : 383 Ringe	 1:0 Punkte 
Michael Wiedermann	 385 . 384 Ringe	 2.0 
Annika Brigel	 375 : 373 Ringe	 3:0 
Jessica Müller	 385 : 390 Ringe	 3:1 
Tobias Teischler	 373 : 371 Ringe	 4:1 
Nach diesem tollen Wettkampf belegt der SV Pfärrich den ersten 
Tabellenrang mit 4:0 Mannschaftspunkten und 7:3 Einzelpunk-
ten sowie 3808 Ringen gesamt Ergebnis. Es ist ein hervorragen-
des Ergebniss gelungen. Ob es Fluch oder Segen ist, werden die 
nächsten Begegnungen zeigen. Der Ersten auf jeden Fall weiter-
hin GUT SCHUSS. 
Markus Abt hatte am Sonntag mit dem SV Fenken  in Wetzisreute 
zwei Wettkämpfe in der 2. Bundesliga zu bestreiten. Er konnte 
beide Begegnungen für sich entscheiden. Im ersten Wettkampf 
schlug er seinen Gegner mit 396 :391 Ringen. Beim zweiten Wett-
kampf musste er nach 394 : 394 Ringen ins Stechen und gewann 
dies mit 10 : 9 Ringen. Das Mannschaftsergebnis beim SV Fenken 
ist gleich wie bei Pfärrichs erster Mannschaft einmal 3:2 und 4:1 
Punkte. Sie haben auch die Tabellenführung übernommen. Den 
Schützen des SV Fenken um Markus Abt gut Schuss für die wei-
teren Kämpfe. 

PFERDEFREUNDE LUPPMANNS 

Gelungener Abschluss der Turniersaison 2018 
Im August ging Laura Miller mit Ihrer Stute Dela in Eberhardzell wie-
der an den Start. Hier holten die beiden sich den 2. Platz im Reiter-
wettbewerb Schritt-Trab-Galopp mit einer tollen Wertnote von 7,2. 
Den Abschluss der Saison bildete das Turnier in Aulendorf-Zollern-
reute. Hier zeigten die beiden im Reiterwettbewerb Schritt-Trab-
Galopp, was für ein gut eingespieltes Team sie sind und erritten 
sich bei starker Konkurrenz Platz 1 mit der Wertnote 7,4. 
Nachmittags ging es danach in die erste gemeinsame Dressur-WB. 
Dabei landeten die beiden auf Anhieb im guten Mittelfeld. 
Ein toller Abschluss von Lauras ersten Turniersaison! 

RWB in Aulendorf
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RWB in Eberhardzell

Dressur-WB in Aulendorf
 
Erfolgreicher Saisonabschluss für Voltigierer 
Letzten Sonntag ging es für die beiden Voltigiergruppen der Pfer-
defreunde Luppmanns zum Saisonabschlussturnier nach Ulm-Wib-
lingen. Den Anfang machten Nora Parpart, Aaliyah Fejza, Janina 
Beig, Angelina Koop, Marla Baur, Natalie Frik und Lilli Zettler, die mit 
Voltigierpferd Cavallo an der Longe von Regina Haase in der Leis-
tungsklasse Galopp-Schritt antraten. Obwohl erst wenige Minuten 
vor dem Start klar wurde, dass auf diesem Wettkampf eine andere 
Pflicht als üblich gefordert war, bewies das ganze Team Professi-
onalität und  zeigte neben dem nie zuvor trainierten Pflichtpro-
gramm im Galopp eine starke Kür im Schritt. Umso größer war die 
Freude, als am Ende eine Wertnote von 5,9 und ein zweiter Platz 
erzielt wurden. 

Das erfolgreiche Team aus Luppmanns

Die Voltigierer der Pepe-Gruppe, die sich zum ersten Mal an der 
Leistungsklasse Galopp-Schritt-Schritt versuchten, gingen von 
vornerein konkurrenzlos an den Start. Nichtsdestotrotz punkte-

ten Alina Häfele, Hannah Klaus, Jakob Schnell, Johanna von Kreit, 
Laura Kruck, Elisa Pfohl, Mia Kruck und Mia Zettler auf Pepe an der 
Longe von Miriam Kruck mit einem sauberen ersten Pflichtblock 
im Galopp und einer schwierigen Kür im Schritt und holten sich 
mit einer Endnote von 5,8 einen verdienten ersten Platz. 
Der Wettkampf bildete somit einen schönen Abschluss für die 
erfolgreiche Saison 2018. Für die Voltigierer geht es jetzt wieder 
ins Wintertraining, um sich für die Herausforderungen der nächs-
ten Saison fit zu machen. 
Mehr Informationen und Bilder unter 
www.voltiteam-luppmanns.jimdo.com 

Lilli Zettler auf Cavallo

Hannah Klaus und Elisa Pfohl auf Pepe

MUSIKKAPELLE AMTZELL

Talk im Schloss 2018 in Amtzell 
Am Freitag, 12. Oktober 2018 findet im Alten Schloss in Amtzell 
wieder eine hochkarätige Talkrunde statt, die einen unterhaltsa-
men und interessanten Abend verspricht. 
Moderator Heiner Vaut vom Südwestrundfunk darf in diesem Jahr 
vier Gäste begrüßen. 
Oliver Albrecht ist seit April 2015 Geschäftsführer der Vetter Phar-
ma-Fertigung GmbH & Co. KG, einem Ravensburger Unternehmen, 
das als international führender Pharmadienstleister in der asepti-
schen Abfüllung von Pharma- und Biotech-Wirkstoffen in Injek
tionssysteme wie Spritzen, Karpulen und Vials bekannt ist. 



Seite  14 Freitag, 12. Oktober 2018

Die Frau in der Runde wird Annette Schavan sein, die ehemalige 
Ministerin für Kultus, Jugend und Sport in Baden-Württemberg 
und anschließende Bundesministerin für Bildung und Forschung 
war in den letzten vier Jahren als deutsche Botschafterin beim Hei-
ligen Stuhl in Rom. 
Uwe Stürmer war Leiter der Mordkommission in Stuttgart und spä-
ter Ermittler im Bodenseekreis und im Allgäu. Seine Familie floh 
durch einen unterirdischen Tunnel aus der DDR in die Bundesre-
publik Deutschland, als Uwe Stürmer gerade einmal vier Monate 
alt war. 
Als vierter Gast wird Hans-Peter Christoph zu Besuch in Amtzell 
sein. Der Busunternehmer aus Freiburg fährt manchmal wochen-
lang mit einer Reisegruppe im Bus nach und durch China. Was ihn 
von anderen Busunternehmern unterscheidet ist sicherlich die per-
sönliche Leidenschaft für das Reisen und das Kennenlernen von 
Land und Leuten. Im Jahr 2013 unternahm er daher eine neun-
monatige Weltreise. 
Der Einlass beginnt ab 19:15 Uhr, um 20:00 startet die Veranstal-
tung. Karten gibt es nach dem Vorverkauf über das Rathaus auch 
an der Abendkasse. 
Die Musikkapelle Amtzell und die Gemeinde Amtzell freuen sich 
über Ihren Besuch! 

JUGENDMUSIKSCHULE 

„Wie ein Strom möcht’ ich fließen” – Chorkonzerte mit dem 
Vokalensemble Vox Carminae 
Samstag, 13.10.18, 17 Uhr – Wallfahrtskapelle, Rötsee 
Sonntag, 14.10.18, 11 Uhr – Weberzunfthaus, Wangen  
Gefördertes Konzert der Stadt Wangen 
Vox Carminae ist ein achtstimmiges Vocalensemble, gegründet 
2010 von Bernhard Klein aus Kißlegg, der als Komponist und Musik-
lehrer tätig ist und von dem auch viele eigene Stücke in das Reper-
toire des Chores eingeflossen sind. 
So auch im aktuellen Programm „Wie ein Strom möcht’ ich fließen“, 
in dem Chormusik aus und über Ungarn im Fokus steht. Ungari-
sche Weisen verschiedener Komponisten, kirchlich und weltlich, 
kommen im Weberzunfthaus in Wangen und in der Wallfahrtska-
pelle in Rötsee zur Aufführung. 
Mitwirkende: Petra Schutz, Mayke Wagner-Froböse, Andrea Sonn-
tag, Melinda Havasi-Kiss, Edgar Roth, Michael Rother, Bernhard 
Klein, Torsten Steppe 
Kostenloser Eintritt, um Spenden wird gebeten. 
  

LANDFRAUEN

!!! Herzliche Einladung !!!  
... an alle Landwirte, ehemaligen oder zukünftige Landwirte, 
Quereinsteiger oder aber für ALLE die einfach „nur so“ Inter-
esse haben an der Landwirtschaft...  
Zu dieser öffentlichen Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem 
landwirtschaftlichen Ortsverein laden wir am Fr., 26. Okt. 2018 um 
20:00 Uhr im Landjugend-Heim zu einem Vortrag von und mit 
Benno Kerler ein unter dem Motto „Die Entwicklung der Milchwirt-
schaft im Allgäu“. 
Unsere Heimat – unsere Zukunft... 

FÜREINANDER MITEINANDER
 IN AMTZELL E.V.

AKTIVE SENIOREN

Laiblachtal 
Die Aktiven Seniorenladen zu einer Wanderung ein. 
Termin: Donnerstag, 18. Oktober 2018. 
Abfahrt: 13.00 Uhram Parkplatz Turnhalle 
Das Wanderziel ist das Laiblachtal 
Es ist eine leichte Wanderung, ohne besondere Schwierigkeiten 
Wanderzeit etwa 2 -2,5 Std. 
Zum Schluss der Wanderung ist eine Einkehr vorgesehen. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften. 
 Bitte um Anmeldung bis 16. Oktober an S. Hagg Tel.: 6854. 
Wanderlustige sind wie immer herzlich willkommen. 

FÜREINANDER MITEINANDER
 IN AMTZELL E.V.

CAFÉ HERZRAUM

* NEU im Café Herzraum * NEU im Café Herzraum *  
KRABBELTREFF „Herzhüpfer“ am Mittwoch, den 24.10.2018 
ab 9:30 Uhr 
Unser Herz geht auf, wenn Leben in unser Café kommt! Nicht 
umsonst haben wir dafür gesorgt, dass sich auch die Klein(st)en 
bei uns wohlfühlen: Krabbeldecke, Spieleteppich, Regenbogen-
sofa, Spielzeug, Malsachen und Bücher laden zum Verweilen ein. 
Zusätzlich haben wir unsere Damentoilette mit einem Wickeltisch 
ausgestattet. 
Nun möchten wir gerne einmal im Monat eine Art „Krabbeltreff“ 
bei uns im Café einführen. Eingeladen sind alle Mamas und Papas 
mit Kind, die Zeit und Lust auf Begegnungen mit „Gleichgesinn-
ten“ haben. Das Alter der Babys/Kinder spielt keine Rolle - alle sind 
bei uns willkommen! 
Unser erstes „Herzhüpfer-Treffen“ findet am Mittwoch, den 
24.10.2018 ab 9:30 Uhr im Café Herzraum statt. 
Für verschiedene Kaffeespezialitäten (Milchkaffee, Cappuccino, 
Latte Macciato), Tee und sonstige Leckereien für Groß und Klein 
ist wie jeden Mittwoch gesorgt. 
Natürlich sind an diesem Vormittag auch weiterhin alle Gäste will-
kommen, die nicht am „Herzhüpfer-Treffen“ teilnehmen. 
Wir freuen uns jetzt schon auf einen lebendigen Vormittag, denn 
„manchmal nehmen die kleinsten Dinge den größten Platz in 
unseren Herzen ein“!  
Euer Café Herzraum - Team	 
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Die Partyband „ALLGÄU feager“ wird am Samstag, 13.10. 
 bei der Dirndl- und Lederhosenparty in der Festhalle Amtzell  

wieder für eine tolle Stimmung sorgen. 

Auf Euren Besuch freut sich der NV Schloßgoischter Amtzell e.V.
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NARRENZUNFT  
AMTZELLER RAMSEWEIBLE

Generalversammlung am 19. Oktober 2018 
Die diesjährige Generalversammlung der Narrenzunft Amtzeller 
Ramseweible e.V. findet am 19.10.2018 um 20.00 Uhr im Narren-
stüble statt. 
Tagesordnung:  
1. Begrüßung und Bericht der Zunftmeister 
2. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung mit Jahresrückblick 
3. Bericht des Maskenmeisters 
4. Bericht des Säckelmeisters 
5. Entlastung des Zunftrates 
6. Zunftratswahlen 
7. Ehrungen 
8. Satzungsänderung 
9. Wünsche und Anträge 
Ramseweible - Grantigs Weible 

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Programm der Begegnungsstätte Amtzell  -  Oktober 
Herbst + Buch + Sofa = Entspannung 
Diese ganz einfache Formel kommt jetzt wieder zur Anwendung, 
wenn die Tage kürzer werden und die Temperaturen sinken. Und 
damit Sie in der Vielfalt der Neuerscheinungen auch das passende 
Buch finden, stellt Ihnen Andrea Warthemann von der Buchhand-
lung Osiander in gemütlicher Atmosphäre bei Wein und Käse neue 
Romane und Krimis vor. Anschließend besteht noch die Möglich-
keit, am Büchertisch zu schmöckern und sich vielleicht ein paar 
Anregungen für Weihnachtsgeschenke zu holen! 
Termin:	 Freitag,12.10.2018, 19.30 Uhr 
Ort:	 Bücherei Amtzell 
Leitung:	 Andrea Warthemann 
Gebühr:	 5,00 € 
Anmeldung:	 Geli Brosig 07520/6988 
E-Mail:   	 geli.brosig@web.de 
  
Kräuterkurs: Herbstzeit-Wurzelzeit, 
Würze und Heilkräfte im Verborgenen 
Alle Energien der Heil- und Wildpflanzen stecken nun geballt im 
Boden. Wir werden als „Wurzelgräber“ die Schätze heben, d.h. sie 
ausgraben. 
Bei diesem Wurzelspaziergang rund um die Liebenauer Gärtnerei 
erfahren Sie viel Wissenswertes über Wurzeln (Beinwell, Brennnes-
sel, Engelwurz, Löwenzahn und mehr), deren gärtnerischen Anbau, 
Ernte, Lagerung und Verwendung in der Küche und Volksheilkunde. 
Nach einer Stärkung mit herbstlichen Kräuterprodukten im 
Gewächshaus stellen wir eine Beinwellsalbe her. 
Termin:   Samstag, 13.10.2018, von 10.00 -13.00 Uhr 
Ort:	 Gärtnerei der Stiftung Liebenau, 
	 Gewächshaus hinter dem Laden 
	 Adresse: Max-Gutknecht-Straße 11, 
	 88074 Meckenbeuren - Liebenau 
Treffpunkt:   	 Altes Schloss Amtzell 
	 Wir bilden Fahrgemeinschaften. Abfahrt 9.30 Uhr 
Referentinnen:	 Hildegard Danner, Kräuterfachfrau und Gärtner-
meisterin 
	 Swantje Lanz, Kräuterfachfrau und Erzieherin 
Kosten:   	 15,00 € plus 3,00 € Materialkosten 
Anmeldung:	 Sonja Schneider-Rupp 
	 07520 924871 
	 sonja.schneider-rupp@bit-care.de 
  
Huichungong – die Rückkehr des Frühlings	  
mit Meisterin Frau Wang Li und ihrer Meisterschülerin Frau Yixin 
Miao. 

Huichungong wurde vor ca. 800 Jahren entwickelt und jahrhun-
dertelang nur in Klöstern und in der Kaiserfamilie weitergegeben 
als Übungen für strahlende Gesundheit und ein langes Leben. 
Die Übungen sind geeignet für jedes Alter, für Anfänger und erfah-
rene Übende. 
Spezifische Eigenschaften des Huichungong sind ins Besonders 
die Regulation des endokrinen Systems wodurch der Alterungs-
prozess verzögert verlaufen kann. Die Wirbelsäule wird bewegli-
cher, Immunsystem, Kreislauf und Nierenfunktion werden gestärkt, 
die Lungenkapazität wird gesteigert und die Beweglichkeit der 
Gelenke wird verbessert. Der Stoffwechsel wird angeregt, Ener-
giefluss, Lebensfreude und Schlaf positiv beeinflusst. 
Weitere Informationen über Frau Wang Li und Huichungong: 
www.huichungong-europa.de 
Termin:   	 Sa. 20.10.2018 und So. 21.10.2018 
	 Sa. 9:30 bis 12:30,14:00 bis 17:00 
	 So. 9:00 bis 12:00,14:00 bis 16:00 
Ort:   	 Alte Sporthalle; Ländliches Schulzentrum Amtzell 
	 Schulstraße 14, 88279 Amtzell 
Leitung:   	 Frau Wang Li und Frau Yixin Miao 
Gebühr:   	 190,00 € 
Anmeldung:	 Conny Niermann, Qigong Lehrerin 
	 Goppertshäusern 12, 88279 Amtzell 
	 Telefon: 07520 – 920 75 60 
E-Mail:	 info@qigong-huichungong.de 
Anmeldeformular: www.qigong-huichungong.de 
  
Tanztag 
An einem Samstag werden wir Tänze aus verschiedenen Ländern 
und Kulturkreisen kennenlernen. 
Niemand braucht dafür Vorkenntnisse oder eine/n Partner/in mit-
bringen - Freude an der Musik und an der Bewegung genügt. 
Alle bringen bitte eine Speise mit (süß oder salzig) – wir bauen im 
Raum der Begegnungsstätte daraus ein Buffet auf und verpflegen 
uns dort in den Pausen. Jede/r bringt Getränke für sich selber mit. 
Geschirr und Kaffee ist vorhanden. 
Im Anschluss an den Kurs besteht die Möglichkeit zusammen in 
einem Restaurant in oder um Amtzell zu essen. Bitte bei der Teil-
nahme angeben, ob die Teilnahme mit oder ohne Abendessen ist. 
Wir reservieren dann einen Tisch. 
Anmeldung ist möglich ab den 15.09. bis 05.10.2018 
Ort:	 Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell 
Datum:	 Samstag, 20.10.2018, 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Leitung:	 Wolfgang Schnell Tanzleiter DBT 
Gebühr:	 15,00 € 
Anmeldung:	 Anja Klein 07520/923610 
E-Mail:	 anja.klein@boden-und-grundwasser.de, 
Bitte beachten: �Die Anmeldung wird erst mit einer Überweisung 

von 15,00 € auf das Konto der Begegnungsstätte 
bindend. Siehe letzte Seite. 

  
Offene GFK-Übungsgruppe 
Die fortlaufende Übungsgruppe zur Gewaltfreien Kommunika-
tion von Marshall Rosenberg ist ein Angebot für Menschen mit 
GFK-Grundlagenkenntnissen zum Üben und Vertiefen der inneren 
Haltung und der Umsetzung der vier Schritte im Alltag. 
In einem geschützten Rahmen werden anhand eigener Fallbei-
spiele u.a. empathisches Zuhören, aufrichtige Selbstmitteilung 
sowie schwierige Dialoge auf Augenhöhe erprobt und gegensei-
tige achtsame Unterstützung praktiziert. 
Geschichten zum „Remembering“, Rollenspiele (auch mit Wolfs- 
und Giraffenhandpuppen), Austausch + spielerische Elemente 
geben dem Abend einen guten Rahmen mit Leichtigkeit und Tiefe. 
Newcomer mögen sich bitte vorab zum Schnuppern anmelden! 
Termine:   	 montags von 18:30 bis 20:30 Uhr 
	 22.10.18, 05.11.18, 19.11.18 
	 Weitere Termine auf Anfrage 
Ort:	 Begegnungsstätte, Schloss Amtzell 
Leitung:	 Christine Schmidt 
Gebühr:	 12,00 €/Abend 
Anmeldung:	 Christine Schmidt, Tel.: 07528 – 9279348 
Email:	 c.schmidt@zwischen-menschliches.de 
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Abenteuer Iran  
Einen spannenden Einblick in das für uns fremdartige Land Iran 
geben uns Gretel Montag und Benjamin Butscher aus unterschied-
lichen Blickwinkeln. 
Gretel Montag, die durch ihre im Iran lebende Tochter eine beson-
dere Beziehung zu diesem Land hat, führt uns in die persische Kul-
tur, Natur und Architektur, insbesondere der Karawansereien, die 
heutzutage zu schönen Museen und Hotels hergerichtet werden. 
Was macht dieses Land als Reiseziel interessant? Kleine alte Dor-
fer, die ihren Charme versprühen, das Treiben auf den Basaren der 
Städte und die große Gastfreundschaft der Bevölkerung. 
Diese konnte auch ihr Enkel Benjamin Butscher auf einer Reise 
durch den Iran kennenlernen. Mit einem Freund ging es per 
Couchsurfing quer durch das Land. Sie wollten innerhalb eines 
Urlaubes sowohl im Meer baden als auch Skifahren – was dabei 
herauskam und was sie weiter erlebt haben – eine Wüstentour 
mit iranischen Jugendlichen, eine Silvesterfeier mit Menschen, 
die eigentlich gar kein Silvester feiern und Fußballspielen in einer 
Dorfmannschaft – sein Fazit? 
Die persische Gastfreundschaft sucht Ihresgleichen. 
Termin:   	 Mittwoch, 24.10.2018, 19.30 Uhr 
Ort:   	 Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell  
Gebühr:   	 3,00 €  
Anmeldung:  	 Anja Klein 07520/923610 
E-Mail:	 anja.klein@boden-und-grundwasser.de 
  
Achtung in unser neues Programm hat sich der Fehlerteufel 
eingeschlichen!! 
Die IBAN Nr. für die Überweisungen muss lauten  
DE 90 6505 0110 0000 2285 45 

GEWERBEVEREIN AMTZELL

EINLADUNG ZUR JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
Sehr geehrte Mitglieder des Gewerbevereins Amtzell, 
zu unserer Jahreshauptversammlung 2018 mit Jahresessen und 
30-jährigem Jubiläum, sind Sie und Ihre Begleitung herzlichst 
eingeladen. 
Die Jahreshauptversammlung findet statt, 
am: Mittwoch, 24.10.2018 
um: 19:00 Uhr 
wo: Gasthaus Ochsen in Pfärrich 
Tagesordnung: 
• Bericht des Vorstandes 
• Bericht des Kassiers 
• Bericht des Kassenprüfers 
• Entlastung des Vorstandes 
• Entlastung der Beisitzer 
• Wahl des Vorstandes für 2 Jahre 
• Wahl der Beisitzer für 2 Jahre 
• Jahresprogramm 2018/2019 | Gewerbeschau 
• Verschiedenes 
• 30 Jahre Gewerbeverein / Vorstellung unserer Broschüre zum 
30-jährigen Jubiläum, im Anschluss gemütliches Beisammensein. 
Um das Jahresessen besser planen zu können, bitten wir um kurze 
Rückmeldung Ihrer Teilnahme unter: Mail: b.zimmermann@
gewerbeverein-amtzell.de  oder Telefon: 07520 96666-60. 
Die Kosten für das Essen + 2 Getränke pro Person werden vom Ver-
ein getragen. 
Über zahlreiches Erscheinen unserer Mitglieder würden wir uns 
sehr freuen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Die Vorstandschaft 
Bernd Zimmermann | Erwin Schmid | Uli Bachmann 

INFORMATION

Strickfreunde 
Am Mittwoch, den 17. Oktoberfindet um 19.30 Uhr im Alten 
Schloss, im Nebenraum der Teeküche wieder unser Treffen für 
Strickbegeisterte statt. Socken stricken, neue Ferse, Pulli – klein 
oder groß, Erfahrungsaustausch, vieles andere mehr. Bringt ein-
fach euer Strickzeug mit. 
Info Marianne Berthele, Tel. 07520 / 9145391 
 
Psychische Störungen und Elternschaft 
Am 15. Oktober: 
Fachtag „Kinder im Blick: Psychisch kranke Eltern – Auswir-
kungen auf die Kinder“ 
Das Landratsamt Ravensburg und das Zentrum für Psychiatrie 
(ZfP) Südwürttemberg veranstalten am Montag, den 15. Oktober, 
in Weissenau einen Fachtag zum Thema „Psychische Störungen 
und Elternschaft: Auswirkungen auf das elterliche Fürsorgeverhal-
ten und die frühkindliche Bindungsentwicklung – präventive mul-
tiinstitutionelle Hilfen zur Förderung der Eltern-Kind-Beziehung“. 
Sind Mutter oder Vater psychisch erkrankt oder stark belastet, 
betrifft dies stets die ganze Familie. Können die Eltern nur bedingt 
auf die Bedürfnisse ihrer Kinder eingehen, wirkt sich dies nachhal-
tig auf deren Entwicklung aus. Der Landkreis Ravensburg beteiligt 
sich mit weiteren Partnern rund um den Bodensee am grenzüber-
schreitenden EU Interreg Förderprogramm „Kinder im seelischen 
Gleichgewicht“. In diesem Rahmen wird auch das Projekt „KiP – Kin-
der psychisch kranker Eltern im Landkreis Ravensburg“ umgesetzt, 
das im Jahr 2008 zur Unterstützung und Entlastung von betroffe-
nen Kindern und Jugendlichen ins Leben gerufen wurde. Hier fin-
den betroffene Familien Ansprechpartner für ihre Anliegen und 
werden durch Patenschaften, Gruppenangebote oder auch indi-
viduelle Hilfen begleitet. 
Gleichzeitig sollen interdisziplinäre Fachkräfte sensibilisiert und 
verschiedene Anlaufstellen vernetzt werden, um frühzeitige und 
passgenaue Hilfen zu ermöglichen. Der Fachtag findet im Rahmen 
des zehnjährigen Projektjubiläums statt. Das Programm beginnt 
mit einer Begrüßung durch Prof. Dr. med. Renate Schepker, Regi-
onaldirektorin des ZfP Südwürttemberg Weissenau und Diana E. 
Raedler, Sozialdezernentin des Landkreises Ravensburg. Es folgt 
ein Vortrag in zwei Teilen von Dr. med. Michael Hipp, Arzt für Neu-
rologie, Psychiatrie und Psychotherapie und Leiter des Sozialpsy-
chiatrischen Dienstes 
Hilden. Der erste Abschnitt widmet sich den Auswirkungen von 
psychischen Erkrankungen auf das elterliche Fürsorgeverhalten. 
Im zweiten Teil werden ein multiinstitutioneller Ansatz zur prä-
ventiven Intervention sowie Methoden vorgestellt, die dazu bei-
tragen, dem komplexen Unterstützungsbedarf der Familien und 
dem Kinderschutz gleichermaßen gerecht zu werden. 
Die Veranstaltung findet statt am Montag, 15. Oktober, von 14.00 
bis 17.30 Uhr im Festsaal des ZfP Weissenau. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Anmeldung sowie weitere Informationen unter Tele-
fon 0751/ 85-3216 oder per Mail an friederike.bauer@landkreis-ra-
vensburg.de. 
 
Landkreis stellt neue kommunale  
KFZ-Kennzeichenhalterungen vor. 
Neu: Kfz-Kennzeichenhalterungen mit Gemeindebezug 
Kißlegg und Bodnegg machen den Anfang: Ab sofort gibt es für 
die zwei Gemeinden auf deren Wunsch „personalisierte“ Kfz-Kenn-
zeichenhalterungen. Landrat Harald Sievers stellte die neuen Hal-
terungen gemeinsam mit den Bürgermeistern Christof Frick, 
Bodnegg, und Dieter Krattenmacher, Kißlegg, der Öffentlichkeit vor. 
Die für jede Kommune mit einem selbst festgelegten Textzusatz 
individuell angefertigten Kennzeichenhalterungen „bieten unse-
ren Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit, ihre Verbundenheit 
mit ihrer Heimat auszudrücken“, so die beiden Rathauschefs. Für 
Landrat Sievers sind die Halterungen mit dem Signet der Städte 
und Gemeinden nach den Kreiseinfahrtsschildern und der bereits 
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seit längerer Zeit beim Landratsamt erhältlichen Kennzeichenhal-
terung „Landkreis Ravensburg - wo der Süden am schönsten ist“ 
eine weitere gute Möglichkeit, „Flagge zu zeigen“. 
Erhältlich sind die Halterungen bei den Bürgerbüros (Kfz-Zulas-
sung) des Landratsamtes in Bad Waldsee, Leutkirch, Ravensburg 
und Wangen sowie im Rathaus von Bodnegg bzw. Kißlegg. Alle 
Kfz-Kennzeichen in der Standard-Größe 52 cm x 11 cm passen in 
die Halterungen und können bequem „eingeklickt“ und stabil am 
Fahrzeug befestigt werden. Dass neben Bodnegg und Kißlegg 
auch andere Städte und Gemeinden im Landkreis Interesse an die-
ser Idee haben, zeigen nach Auskunft des Landratsamtes „weitere 
konkrete Bestellungen“. 
 
Frauenklinik informiert werdende Eltern 
Fragen rund um die Geburt, Wochenbett und die Versorgung des 
Neugeborenen beantwortet das Team der Wangener Geburtshilfe 
unter der Leitung des Chefarztes Dr. Elmar-D. Mauch beim nächsten 
Info-Abend für werdende Eltern am Dienstag, 16. Oktober, um 19 
Uhr im Westallgäu-Klinikum in Wangen. Vorgestellt werden dabei 
auch die Wochenstation und der Kreißsaalbereich. Auf Besonder-
heiten wie beispielsweise Zwillings- oder Frühgeburten wird beim 
Info-Abend ebenfalls eingegangen. 
  
Landratsamt Ravensburg 
Am 20. Oktober in Weingarten: 
„Integration – Dialog – Kultur“ – Fachtag für Engagierte in der 
Migrationsarbeit 
Ein Fachtag für Engagierte in der Migrationsarbeit findet am Sams-
tag, 20. Oktober in Weingarten statt. Veranstalter ist das Amt für 
Migration und Integration des Landratsamtes zusammen mit dem 
Regionalen Bildungsbüro, der Caritas Bodensee- Oberschwaben, 
dem Diakonischen Werk Ravensburg, TAVIR e.V. Ravensburg, der 
Arkade Pauline 13 GmbH Ravensburg, der Katholischen Erwach-
senenbildung Kreis Ravensburg und dem Evangelischen Bildungs-
werk Oberschwaben. Gefördert wird der Fachtag im Rahmen des 
Programms „Qualifiziert. Engagiert.“ durch das Ministerium für Sozi-
ales und Integration in Baden-Württemberg. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Anmeldeschluss ist der 7. Oktober. 
Am Vormittag kommen Engagierte aus der Region gemeinsam mit 
der Ersten Landesbeamtin des Landkreises Ravensburg, Eva-Ma-
ria Meschenmoser, zu Wort. Dass Integration auf der politischen 
sowie auf der gesellschaftlichen Ebene nur durch eine aktive Betei-
ligung der neu zugewanderten Menschen gelingen kann, veran-
schaulicht der Hauptvortrag von Herrn Dr. Özkan Ezli (Universität 
Konstanz), der die Geschichte der Migration und Integration der 
Bundesrepublik beleuchtet. Auch der anschließende moderierte 
Austausch greift dieses Thema auf. Nachmittags befassen sich 
neun Workshops mit Themen wie interkulturelles Lernen, Fragen 
zur Asylgesetzgebung, der Integration in das Arbeitsleben oder 
auch mit der Gründung eines Migrantenvereins. Flankierend zu 
dem vielseitigen Programm wird über einen Büchertisch aktuelle 
Lektüre zum Thema angeboten. Außerdem haben die Besucher in 
den Pausen die Möglichkeit, sich die Ausstellung „So ein Goldendes 
Land“ des Evangelischen Bildungswerks Oberschwaben anzuse-
hen. Zitate von Menschen vor Ort beschreiben die gesellschaftli-
chen Reaktionen und die Veränderung, die mit der Aufnahme von 
Geflüchteten einhergehen. 
Die Veranstaltung findet statt von 9.30 bis 16.30 Uhr in der Päda-
gogischen Hochschule Weingarten. Interessierte und engagierte 
Bürgerinnen und Bürger – ob mit oder ohne Migrationshinter-
grund – sind herzlich eingeladen. Weitere Informationen zum Pro-
gramm sowie das Anmeldeformular sind auf der Homepage des 
Regionalen Bildungsbüros unter www.bildungsbuero-ravensburg.
de/fachtag zu finden. 
 
FrauenWirtschaftsTage 2018 
Die FrauenWirtschaftsTage in der Region Bodensee-Oberschwa-
ben finden in diesem Jahr vom 17. bis 20. Oktober statt. In zahl-
reichen Vorträgen, Workshops und Seminaren geht es um Themen 
wie Existenzgründung und Wiedereinstieg, Firmenbesichtigungen 

speziell für Frauen, Karrierechancen in der digitalen Arbeitswelt, 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie, Persönlichkeitsentwicklung 
und Soziale Medien. Zum Auftakt geht Dagmar Schwarz am 17. 
Oktober um 17:30 Uhr im Kiesel-Medienhaus am See in Friedrichs-
hafen der Frage nach: “Digitalisierung – Fluch 
oder Segen“? Das umfangreiche Programm wurde von der Kon-
taktstelle Frau und Beruf Ravensburg – Bodensee-Oberschwaben 
gemeinsam mit bewährten Kooperationspartner*innnen orga-
nisiert. 
Nähere Informationen, ausführliches Programm und Anmel-
dung: Kontaktstelle Frau und Beruf Ravensburg – Boden-
see-Oberschwaben, Tel. 0751/35906-63, E-Mail info@
frauundberuf-rv.de, www.frauundberuf-rv.de. 
  
Samstagsfreizeit am 20. Oktober ZIRKUS 
Am 20. Oktober heißt es wieder „Zirkus in der Samstagsfreizeit“. 
Der Zirkustag ist immer ein Highlight. Die Kinder haben einen 
spannenden Tag mit der Zirkuspädagogin, unserer Mitarbeiterin 
und den Ehrenamtlichen, die mit viel Spaß und Freude mit den 
Kindern ein Programm einstudieren. Alle Kinder tragen mit ihren 
Begabungen und Talenten dazu bei, ob mit dem Diabolo, mit wir-
belnden Tellern, als Clown... Zwischendurch gibt’s ein tolles, vom 
Schwanenstüble spendiertes Mittagessen – vielen Dank hierfür! 
Am Abend findet dann eine fantastische Vorführung für die stau-
nenden Eltern statt. 
Der Familienunterstützende Dienst der Liebenau Teilhabe gemein-
nützige GmbH bietet ein Mal pro Monat im Mehrgenerationenhaus 
Markdorf ein tolles Ganztagesprogramm für Kinder mit und ohne 
Behinderung oder besondere Bedürfnisse an. 
Die Kinder ab 8 Jahren verbringen den Tag unter fachlicher Betreu-
ung mit basteln, kochen, musizieren, tanzen und Spaziergängen 
zum Spielplatz. Spannende Ausflüge gehören ebenso zum vielfäl-
tigen Jahresprogramm wie der traditionelle Zirkustag. 
Termin: samstags, 1x monatlich 
Uhrzeit: 9:30 bis 16:30 Uhr 
Anmeldung erforderlich! 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 
Familienunterstützender Dienst Bodenseekreis 
Bärbel Ströbele 
Tel: 07541- 373702 
E-Mail: fud.bodenseekreis@stiftung-liebenau.de 
Neben Freizeit- und Bildungsangeboten für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene bieten wir: 
Ambulant betreutes Wohnen & Persönliches Budget in Salem 
(07553) 82 79 -757 /-582, in Friedrichshafen (07541) 21 068, Fami-
lienunterstützender Dienst (07541) 373 702, Betreutes Wohnen in 
Familien (0751) 9771 2310 

Verband Katholisches Landvolk 
Kath. Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e.V. 
„Konsum – haben wollen und was dahinter steckt“ 
„Immer mehr haben wollen ist Ersatz für seelischen Hunger“ 
Von den Eltern gesehen werden, Fortschritte bemerken und die 
emotionale Begleitung dieser Fortschritte ist der „Dünger“, der 
Kinder und Jugendliche dazu antreibt, über Grenzen hinauszu-
wachsen. 
Notwendiges vom Überflüssigen zu unterscheiden erfordert von 
den Eltern in hohem Maße Kompetenz und Klarheit. 
Elemente des Vortrags: 
-  Fakten aus der Analyse des Konsumverhaltens 
• Was brauchen Kinder/Jugendliche wirklich? 
• Elterliche Präsenz als Basis für gesundes Wachstum 
• Das „Nein“ in der Erziehung 
• Impulskontrolle/Frustrationstoleranz 
• Autonomie als wichtiges Erziehungsziel 
• Umgang mit Herausforderungen des Alltags 
Es spricht Manfred Faden, pädagogischer Berater, am Dienstag, 
23. Oktober 2018  um 20:00 Uhr  in Argenbühl-Eisenharz  im 
Pfarrsaal, Kirchstr. 8. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten (Eltern, Großeltern, Päd-
agogen...). Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten! 
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Oberschwabenschau 13.10 bis 21.10.18 
Energieagentur bietet Beratungstage zum Thema Heizkosten-
abrechnung sowie Beratungen rund um das Thema Energie – 20 
Vorort-Gebäude-Check der Verbraucherzentrale zu gewinnen 
Der nächste Winter kommt bestimmt 
Im Winter wird mehr Energie benötigt, sei es Heizenergie oder 
Strom. Die Fachleute der unabhängigen Energieagentur Ravens-
burg gGmbH zeigen auf ihrem Stand Nummer 100 in der Ober-
schwabenhalle anhand einfacher Beispiele, wie man auch ohne 
große Investitionskosten seine Strom- und Heizenergierechnung 
reduzieren kann – deshalb steht die unabhängige Energiebera-
tung in Kooperation mit der Verbraucherzentrale im Fokus. Die 
unabhängigen Energieberater/innen informieren die Messebesu-
cher zudem über die neuesten Förderprogramme für energetische 
Sanierungen, über Erneuerbare Energien, zu allen Fragen rund um 
das Thema Energieeinsparung sowie die neuesten Gesetze und 
nicht zuletzt am Sonderberatungstag zum Thema Heizkosten-
abrechnung am Sonntag, 21. Oktober. Dieser Tag richtet sich mit 
zwei Vorträgen, die um 11 und um 14 Uhr beginnen an Mieter und 
soll Fragen rund um die Heizkostenabrechnung beantworten. Die 
erfahrenen Berater stehen ganztägig für weitere Fragen zur Verfü-
gung – bringen Sie doch einfach die Heizkostenabrechnung mit! 
Geballte Informationen erhalten die Besucher darüber hinaus bei 
den Vorträgen der Thementage auf der Energiebühne. Die Vorträge 
beginnen täglich um 11 und um 14 Uhr; außer am Eröffnungstag, 
Samstag, 13. Oktober, hier entfällt der 11 Uhr Vortrag. Das kom-
plette Vortragsprogramm ist unter www.energieagentur-ravens-
burg.de zu finden. 
Walter Göppel, Geschäftsführer der Energieagentur Ravens-
burg, weiß als langjähriger Aussteller um die Bedeutung der 
Oberschwabenschau: „Mit der Energiebühne, dem umfassenden 
Vortragsprogramm und den zahlreichen Ausstellern, die auch 
Zukunftstechnologien, wie zum Beispiel die Brennstoffzelle zeigen, 
gibt es hier gebündelte Kompetenz unter einem Dach.“ 
Am Eröffnungstag, Samstag, 13. Oktober, werden am Glücksrad 20 
Vorort-Gebäude-Check der Verbraucherzentrale ausgelost. 
 
Klärwerk Pflegelberg feiert 40-jähriges  
Bestehen mit einem Tag der offenen Tür 
Das Klärwerk Pflegelberg feiert am Sonntag, 21. Oktober 2018, sein 
40-jähriges Bestehen mit einem Tag der offenen Tür. Dieses Klär-
werk wurde in der Folge der Gemeindereform gebaut und 1978 in 
Betrieb genommen. Die Abwasserbeseitigung war bis dahin in vie-
len Teilen Wangens und der Ortschaften „katastrophal“, wie Dr. Rai-
ner Jensch in der Wangen Chronik schreibt. In Wangen nahmen die 
Seen in Neuravensburg und Karsee die Abwässer aus den anliegen-
den Dörfern auf – mit den entsprechenden Folgen. Neben anderen 
Einleitungen setzte auch das Abwasser der Textilveredelung der 
Argen zu.Das Klärwerk wurde zunächst für die Stadt Wangen mit 
ihren sechs Ortschaften sowie Amtzell und Neukirch als zentrale 
Abwasserreinigung geplant und gebaut. Sie liegt auf Gemarkung 
Neukirch, direkt unterhalb des Zusammenflusses von Oberer und 
Unterer Argen. Möglich wurde diese zentrale Anlage durch den 
Bau eines Stollens durch den Dametsweiler Wald. Am 21. Oktober 
1978 konnte das Abwasserwerk, das für 80 000 Einwohnerwerte 
ausgelegt ist, eingeweiht werden. Seit 2009 leitet auch die baye-
rische Gemeinde Hergensweiler ihr Abwasser nach Pflegelberg. 
Neben rund 36 000 echten Einwohnern (Stand heute) tragen 
Gewerbebetriebe wie Molkereien, Metall verarbeitende Firmen 
oder auch die Kliniken in Wangen zum Abwassereintrag bei, so 
dass derzeit eine Kapazität 60 000 Einwohnerwerten genutzt ist. 
In den Gesamtkosten von 48 Millionen D-Mark (24,54 Mio. Euro) 
waren 29 Millionen Mark enthalten, die allein für den Kanalbau 
ausgegeben werden mussten. 
1996 begannen die Planungen für die Optimierung der Anlage, 
ein Jahr später wurden die Grob- und Feinrechenanlagen umge-
baut. Fortan verging kaum ein Jahr, ohne dass an dem Werk gebaut 
oder saniert worden wäre. Bis heute wurden 15 Millionen Euro in 
die Modernisierung der Anlage gesteckt. 
2007 fiel der Startschuss zur Klärschlammtrocknung auf einem Nie-
dertemperaturbandtrockner (NTT). Damit rückte das Thema der 

Nutzung regenerativer Energien in den Blick. Für die Klärschlamm-
trocknung wird die Abwärme aus der Biosgasanlage „Bioenergie 
Allgäu GmbH & Co. KG“ genutzt, die sich ebenfalls auf dem Klär-
anlagengelände befindet. Sie wird von mehreren Landwirten aus 
der Umgebung betrieben. Diese Biogasanlage ist auf 500 KW Stro-
merzeugung ausgelegt und produziert noch einmal dieselbe Ener-
giemenge an Abwärme. Das Klärwerk trocknet damit die jährlich 
anfallenden rund 4000 Tonnen Klärschlamm, so dass noch 800 Ton-
nen Granulat übrigbleiben, das in Zementwerken verheizt wird. 
Im Jahr 2011 wurde die Schlammfaulung mit Faulgasverwertung 
im eigenen Blockheizkraftwerk (BHKW) in Betrieb genommen. 
Beheizt wird der Faulturm mit der Abwärme dieses BHKW und 
durch die Abwärme der benachbarten Biogasanlage. Auch das 
Betriebsgebäude wird durch diese Energie beheizt. 
Die Kläranlage arbeitet in drei Reinigungsstufen. In der ersten 
mechanischen Reinigungsstufe entfernen Grobrechen Bestandteile 
wie Papier und Hygieneartikel aus dem Wasser. Das gewaschene 
und entwässerte Rechengut wird anschließend in Containern ent-
sorgt. Mit Hilfe eines Schneckenpumpwerk wird der Zulauf des 
Abwassers in die Feinrechenanlage gepumpt. Dort werden Fest-
stoffe bis zur Größe von sechs Millimetern ausgefiltert. Der Sand- 
und Fettfang pumpt den im Abwasser enthaltenen Sand nach dem 
Absetzen ab und wäscht ihn aus. Gleichzeitig wird hier auch auf-
schwimmendes Fett aus dem System entfernt. 
In der biologischen Reinigungsstufe bauen Mikroorganismen die 
im Abwasser enthaltenen Schmutzstoffe ab. Der dafür benötigte 
Sauerstoff wird in den beiden, jeweils 9.000 Kubikmeter großen 
Belebungsbecken durch die Oberflächenbelüfter zugeführt. Rühr-
werke sorgen dabei für die notwendige Homogenisierung des 
Wasser-Schlammgemischs. In den drei Nachklärbecken setzen 
sich Belebtschlammflocken ab und werden als Rücklaufschlamm 
abgezogen. Diese Becken wurden in den Jahren 2014/2015 saniert. 
Weil die Argen in den Bodensee fließt, müssen strenge 
Phosphat-Richtlinien eingehalten werden. Für das Klärwerk Pfle-
gelberg heißt das, dass der gesetzliche Grenzwert von 0,3 Mil-
ligramm/Liter für Gesamt-Phosphat nicht überschritten werden 
darf. Die Anlage in Pflegelberg bleibt mit einem Jahresmittelwert 
von 0,12 Milligramm Gesamt-Phosphat deutlich unter diesem Wert. 
Dieser Wert wird mit Hilfe des im Jahr 2000 gebauten Sandfilters 
erreicht. Diese Anlage betraf auch die jüngste Sanierung im Klär-
werk. Nachdem im Vorjahr die Maschinentechnik der Sandfilter-
anlage überholt worden war, wurde jetzt der Beton erneuert und 
das Filtermaterial gewechselt. Die Arbeiten dauerten von Mai bis 
Ende September 2018. 
Dass die Anlage Vorbildcharakter hat, stellt sie jedes Jahr unter 
Beweis. „Sie entspricht nicht nur den strengen Maßstäben der 
Europäischen Union (EU)“, sagt Michael Sturm, Betriebsleiter der 
Kläranlage. „Wir freuen uns sehr und sind stolz darauf, dass wir im 
jährlichen Wettbewerb der Deutschen Vereinigung für Wasser-
wirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA) regelmäßig mit sehr 
gut bewertet werden.“ 
Chronik zum 40-jährigen Betriebsjubiläum  
1978 Inbetriebnahme Kläranlage 21.10.1978 (Kosten rund 10 Mio. 
Euro, Gesamtkosten inklusive Kanalbau 24,54 Mio Euro) 
1996 Gesamtplanung für „Umbau und Optimierung Klärwerk“ 
1997 Umbau Grob-/ Feinrechenanlagen mit Sandwäscher 
2000 Inbetriebnahme Sandfilter 
2002 Umbau Belebungsbecken mit Phosphatfällung 
2003 Umbau Zulaufschnecken / Rücklaufschlammschnecken 
2003 Inbetriebnahme Regenbeckensteuerung 1. Bauabschnitt 
2005 Umbau Schlammentwässerung 
2007 Inbetriebnahme Klärschlammtrocknung 
2007 Inbetriebnahme Regenbeckensteuerung 2. Bauabschnitt 
2008 Umbau Betriebsgebäude mit Prozessleittechnik 
2010 Bau Faulbehälter / Energieoptimierung Inbetriebnahme März 
2011 
2014 Inbetriebnahme CO Substratbehälter 
2014/15 Sanierung Nachklärbecken Betonsanierung und Erneue-
rung der Elektro -Maschinentechnik / Räumer 
2017 Sanierung Sandfilter Maschinentechnik 
2018 Sanierung Sandfilter Betonsanierung und Filtermaterialwechsel 
Gesamtinvestitionen 1997 bis 2018 ca. 15 Mio Euro 
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Technische Daten des Zentralklärwerks: 
Ausbaugröße: ca. 80.000 EW (Einwohnerwerte) 
Derzeit angeschlossen: ca. 60.000 EW (40 Prozent gewerbliche 
Abwässer) 
Gesamte zu behandelnde Wassermenge: ca. 7,5 Millionen Kubik-
meter Abwasser / Jahr 
Trockenwettermenge (min): ca. 7.000 Kubikmeter / Tag 
Regenwettermenge (max): ca. 60.000 Kubikmeter / Tag 
Anfallender Klärschlamm: ca. 4.000 Tonnen / Jahr (entwässert ca. 
22 Prozent Trockenrückstand) 
Nach Trocknung: ca. 800 Tonnen / Jahr (Trockenrückstand 90 Prozent) 
Programm am Tag der offenen Tür: 
Besucherinnen und Besucher am Tag der offenen Tür können 
von 11 bis 16 Uhr bei einem selbsterklärenden Rundgang das 
Städtische Abwasserwerk erkunden. An den einzelnen Stationen 
gibt es viele Informationen rund um die Abwassertechnik unter 
dem Motto „Klärwerk Pflegelberg – wir erklären das!“. Wer sich für 
eine Ausbildung in diesem Bereich interessiert, findet ebenfalls 
Ansprechpartner. Für die Bewirtung sorgt die Freiwillige Feuer-
wehr Neukirch. Das Klärwerk Pflegelberg befindet sich in der Tal-
straße 10, 88099 Neukirch, Telefonnummer 07528/2421. 

bewirb dich jetzt

unter

www.landkreis-ravensburg.de

studIum &     

  AusbIldung
im landratsamt

 Bachelorstudiengänge

 Verwaltungsberufe           Technische Berufe 

 Soziale Berufe            Handwerkliche Berufe

Das Landwirtschaftsamt informiert:  
Fortbildungsveranstaltungen zum Pflanzen-
schutz im November und Dezember 
Für sogenannte Altsachkundige im Pflanzenschutz endet dieses 
Jahr der aktuelle Fortbildungszeitraum (01.01.2016 – 31.12.2018), 
innerhalb dessen eine vierstündige Fortbildung besucht werden 
muss. Hierzu bietet das Landwirtschaftsamt vier weitere Veran-
staltungen an. 
Bei den Terminen am 6. November im Gasthaus Adler in Gaisbeu-
ren sowie am 13. Dezember im Gasthof Zur Post in Wolfegg stehen 
Ackerbau und Grünland im Fokus, am 20. November im Gasthaus 
Adler in Ausnang liegt der Schwerpunkt auf dem Grünland, am 27. 
November im Gasthof Zum goldenen Kreuz in Pfrungen steht der 
Ackerbau im Vordergrund. Die Fortbildungen finden jeweils von 
10 bis 15 Uhr statt. Für die Teilnahmebescheinigung muss ein gül-

tiger Personalausweis mitgebracht werden. Anmeldungen bis eine 
Woche vor den Veranstaltungsterminen unter Telefon 0751/85-
6010 oder per E-Mail an la@landkreis-ravensburg.de. 
 
Nach Gutachten: Landratsamt erweitert  
Taxiangebot im Landkreis Ravensburg 
Zusätzliche Konzession in Bad Waldsee bereits genehmigt 
Das Landratsamt Ravensburg hat unlängst einen externen Gut-
achter damit beauftragt, das Taxiangebot im Landkreis zu unter-
suchen. Dieser kam zu dem Ergebnis, dass eine Erhöhung der 
Konzessionen von bislang 78 auf künftig 79 angemessen sei. Weil 
dort ein besonderer Bedarf festgestellt wurde, wurde daraufhin in 
Bad Waldsee eine weitere Taxigenehmigung erteilt. 
Der Betrieb von Taxen ist nur mit einer Genehmigung nach dem 
Personenbeförderungsgesetz durch das Landratsamt zulässig. Bei 
der Entscheidung berücksichtigt werden dabei unter anderem die 
Nachfrage nach Beförderungsaufträgen, die Taxendichte sowie die 
Entwicklung der Ertrags- und Kostenlage unter Einbeziehung der 
Einsatzzeit im jeweiligen Bezirk. 
Insgesamt gab es im Taxigewerbe im Landkreis Ravensburg zuletzt 
sehr viel Bewegung, so das Landratsamt. So wurden im laufenden 
Jahr bislang außerdem vier aus betrieblichen Gründen zurückge-
gebene Taxigenehmigungen in Aulendorf, Bad Waldsee, Isny und 
Kißlegg neu vergeben. Eine weitere Genehmigung im Taxenbezirk 
Ravensburg/ Weingarten wird in Kürze folgen. 
 
Frauen für unser Allgäu –  
Frauen für unsere Politik 
Zur BoRa-Veranstaltung unter dem Motto „Starke Frauen – starke 
Region“ am Donnerstag, 25. Oktober 2018, lädt das Wangener 
„BoRa“-Team um 19 Uhr ins Weberzunfthaus in Wangen ein. 
Mit dem Titel „BoRa  – Frauen für die Politik“ haben sich politisch aktive 
Frauen aus den Landkreisen Bodenseekreis und Ravensburg zusam-
mengefunden, um parteiübergreifend und überregional mehr Frauen 
für die politische Beteiligung zu gewinnen. Bis zur Kommunalwahl im 
Mai 2019 wollen sie mit interessierten Frauen jeden Alters ins Gespräch 
kommen. Ihr Ziel ist es, den Frauenanteil in den politischen Gremien 
auf 50 Prozent zu steigern. Deshalb organisieren sie mehrmals im 
Jahr in beiden Landkreisen Empfänge wie die geplante BoRa-Veran-
staltung. Diese Abende dienen dem Austausch und der Vernetzung.  
In Wangen bieten die BoRa-Frauen ein mitreisendes Programm mit 
spannenden Gästen in gemütlicher Atmosphäre. Mit dem Impuls-
vortrag „Politik kann MANN – FRAUEN können es auch – Vereinbar-
keit Familie/Beruf/Ehrenamt“ steigt die Helene-Weber-Preisträgerin 
und aktive Kommunalpolitikerin Dorothea Maisch aus Gaggenau 
in das Thema ein. 
In der anschließenden Talkrunde diskutiert die Moderatorin und 
Schauspielerin Jutta Klawuhn mit politisch aktiven Frauen und wei-
teren Mitstreiterinnen darüber, wie sie ihre Ziele erreicht haben, 
wie sie Karriere und Familie unter einen Hut bringen, und sie spre-
chen darüber, wie sie sich in einer Männerdomäne durchsetzen. Auf 
dem Podium sitzen die Kommunalpolitikerinnen Dorothea Maisch, 
Ursula Loss, Britta Wagner, Patricia Thiermann-Haase, Ingrid Detzel 
sowie Petra Krebs, die inzwischen auch Mitglied des Landtags ist, 
und die Wangener Jugendgemeinderätin Aaliyah Fejza. 
Das Programm wird von Lothar Kraft und Stefan Sigg jazzig unter-
malt. Weiter klingt der Abend mit guten Gesprächen bei Wange-
ner Imbiss und Jazz im Café aus. 
Weitere Informationen unter: www.bora-frauenpolitik.de 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
 
Das war ein toller Jugenderlebnistag: 
Apfelaktion Jugenderlebnis-Samstag in Leustetten am 29.9.2018 
An unserem Jugenderlebnissamstag sammelten viele fleißige 
Hände mit Begeisterung auf der ungespritzten Streuobstwiese 
vom Bauernhof Däng & Manfred Geiger aus Leustetten Äpfel auf. 
Mit Spaß und großer Freude schnitten die Jugendlichen die Äpfel, 
raspelten sie mit der Küchenmaschine, um daraus einen leckeren 
Saft zu pressen. 
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Die Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH bietet in Koopera-
tion mit den Erlebnispädagogen von EOS Bodensee faszinierende 
Samstage für Jugendliche mit und ohne besondere Bedürfnisse 
an. Die Teilnehmer erleben mit den qualifizierten Pädagogen eine 
Mischung aus Abenteuer, Handwerk, Kunst, Sport, Naturkunde 
und Schauspiel. Jeder kommt auf seine Kosten beim Bogenschie-
ßen, Stockfechten, Lager bauen, Feuer machen und Theaterspiel. 
Die Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH im Bodenseekreis: 
Freizeit- und Bildungsangebote für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene 07553 82 79 700 
Ambulant betreutes Wohnen & Persönliches Budget in Salem 
07553 82 79 -757 /-582, 
in Friedrichshafen 07541 21 068, 
Familienunterstützender Dienst 07541 373 702 
Betreutes Wohnen in Familien 0751 97 71 23 10 
Wir beraten Sie gerne. 
 
Gastfamilien gesucht! 
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben Sie 
Freude am Umgang mit Menschen, und können Sie sich vorstel-
len, ein Kind oder eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen 
und im Alltag zu begleiten? 
Wir suchen im Landkreis Ravensburg engagierte Familien, 
Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene, die eine Behinderung haben. 
Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Unterstützung durch unse-
ren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt. 

Nähere Informationen: 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 
Betreutes Wohnen in Familien (BWF) 
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 977123-0 
www.stiftung-liebenau.de/teilhabe 
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Nachrichten aus dem Bauernhaus-Museum: 
Herbst im Bauernhaus-Museum 
Apfel- und Kartoffeltag am 14. Oktober 2018, 10 – 17 Uhr 
Große Apfel- und Kartoffelausstellung mit alten Sorten (in Zusam-
menarbeit mit dem Kompetenzzentrum Obstbau-Bodensee Baven-
dorf (bis zum 01. November) 
Tipp: Der Apfelexperte bestimmt Ihre Sorten – bringen Sie 
dazu Blätter und Früchte mit 
Außerdem: Die Brennmeisterin öffnet und erklärt die Museumsbren-
nerei • Informationen zu Pflanzenschnitt und Baumpflege, Mäusen 
im Garten und auf den Wiesen • Vorführungen zum Kraut-Einho-
beln • Die mobile Saftmoste ist da • Kaube von Pflanzen und Obst-
bäumen möglich • Kinderprogramm, u.a. Rübengeister schnitzen • 
Lassen Sie sich betören von den Düften des Herbstes, die durch das 
gesamte Museum strömen und genießen Sie vielfältige Apfel- und 
Kartoffelspezialitäten wie „Zigarrnudeln mit Apfelmus“! 

Veranstaltungskalender
12. - 21. Oktober 2018 

Veranstaltungskalender 
 

 
12. – 21. Okt. 2018 

 
12.10. Fr Talk im Schloss 19.00 Reichlin-Meldegg-Saal Gemeinde und 

Musikkapelle Amtzell 

12.10. Fr 
"Herbst + Buch + Sofa = 
Entspannung" 
Literarischer Abend 

19.30 
Bücherei Amtzell 
Ländl. Schulzentrum 
Amtzell 

Begegnungsstätte 

13.10. Sa Dirndl- und Lederhosenparty 20.00  Turn- und Festhalle 

Narrenverein 
Schlossgoischter Roland 
Bussmann 
017678840560 

13.10. Sa Bauernmarkt 08.30-12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell 

13.10. Sa 

Kräuterkurs: Herbstzeit-
Wurzelzeit 
Würze und Heilkraft im 
Verborgenen 

10.00-13.00 Treff: Altes Schloss 
Amtzell Begegnungsstätte 

14.10. So Einweihung der elektronischen 
Schießanlage 10.00-17.00 Schützenhaus Pfärrich Schützenverein Pfärrich 

e.V. 

15.10. Mo Gemeinderatssitzung 19.00 Feuerwehrhaus, 
Winkelmühle Gemeinde Amtzell 

20.10. Sa Bauernmarkt 08.30-12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell 

20.10. Sa Tanztag 10.00-17.00 Syrgensteinsaal Begegnungsstätte 

20.10. Sa Hui Chun Gong 09.30-12.30 
14.00-17.00 Turn- und Festhalle Begegnungsstätte 

21.10. So Hui Chun Gong 09.00-12.00 
14.00-16.00 Turn- und Festhalle Begegnungsstätte 

21.10. So Fußballspiel - SV Amtzell 1./2. 
Mannschaft - TSV Stiefenhofen 

13.15/ 
15.00 Stadion SV Amtzell SV Amtzell e.V. Fußball 
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Kontakt: Tel. 07527-9550-0, Fax: 07527-9550-10, info@bauern-
haus-museum.de, www.bauernhaus-museum.de, Öffnungszeiten 
Verwaltung: Mo-Do: 9 – 16 Uhr, Fr: 9 – 12 Uhr. 

Dahlienschau in Maria Thann 
150 - 200 Dahlien in verschiedenen Formen und Farben blühen 
mit Astern, Herbstanemonen, Rosen, Engelstrompeten und vie-
len anderen Schönheiten um die Wette. Ein buntes Farbenspiel 
auf über 1000 Quadratmetern! 
Wann: Sonntag, 14. Oktober 2018, 14.00 Uhr 
Wo: In Kränzles Garten, Hochgratstr. 7a, 88145 Hergatz - Maria 
Thann 
- Parkmöglichkeit auf dem Dorfplatz -  
Besuchen Sie uns! Wir freuen uns! 
Es gibt auch wieder eine kleine Flohmarktecke. 
Familie Kränzle 
und der Gartenbauverein Hergatz 
 
Der Ravensburger Kinderherbst –  
spannende Herbstferien sind garantiert 
Vorverkauf hat begonnen 
Langeweile in den Herbstferien – Fehlanzeige in Ravensburg. Vom 
Samstag, 27. Oktober bis Sonntag, 4. November wird eine Woche 
voller Kultur für Kinder angeboten. Der Vorverkauf hat in dieser 
Woche begonnen, viele der Angebote hat nur ein begrenztes Kar-
tenkontingent. Daher lohnt es sich die Karten im Vorverkauf zu 
ergattern oder sich gleich für einen der Workshops anzumelden. 
Der Ravensburger Kinderherbst verspricht ein buntes Ferienpro-
gramm. Bei über 30 Veranstaltungen ist für jeden Geschmack etwas 
dabei. Konzerte, Führungen, Workshops und Theateraufführungen 
– all das wird für Kinder von 3 bis 12 Jahren geboten. So beteiligen 
sich viele Veranstalter der letzten beiden Jahre wieder beim Kinder-
herbst, ihre Angebote sind zu festen Bestandteilen des Programms 
geworden. Mit dabei sind u.a. das Stadtorchester Ravensburg mit 
ihrem Lauschkonzert im Schwörsaal, die Kinderstadtführungen 
durch Ravensburg, die Museumsgesellschaft mit ihren Werkstät-
ten zur Textil- und Papierbearbeitung. Vorführungen im Theater 
Ravensburg, Zehntscheuer, in Ottokar‘s Puppentheater und im 
Figurentheater. Führungen durchs Museum-Humpis-Quartier oder 
das Wirtschaftsmuseum. Kinderkino gibt es in der Stadtbücherei. 
Tickets für den Kinderherbst sind in der Tourist Information Ravens-
burg erhältlich, bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen und online 
unter www.reservix.de Zu einigen Veranstaltungen, insbeson-
dere den Workshops im Theater und Figurentheater, kann man 
sich direkt bei den Veranstaltern anmelden. Auch die Familien-
gutscheine der Stadt Ravensburg im Wert von 2 € sind für die Ver-
anstaltungen einlösbar. 
Weitere Informationen auf der Homepage der Stadt Ravensburg 
www.ravensburg.de/kinderherbst und in der ausführlichen Pro-
grammbroschüre, die in der Tourist Information und der Stadtbü-
cherei erhältlich ist. 
Sa 27.10. bis So 04.11. 
diverse Veranstaltungsorte 
KVV Tourist Information Tel. 82 800 
www.reservix.de 
 
7. Grünkrauter Schenktag 
Wir laden Sie herzlich ein zum Schenktag 
Samstag, 20. Oktober 2018 in der Festhalle 
Warenabgabe von 8.45 Uhr – 9.30 Uhr  
Stöber- und Mitnehmstunde von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Bringen Sie, was Sie brauchen und nehmen Sie mit was Ihnen 
gefällt. Sie dürfen bringen, was Sie auf einmal  tragen können. 
Bitte nehmen Sie dazu ein Behältnis, das dableiben kann. Wir neh-
men keine sperrigen Gegenstände wie Möbel, Fahrräder, Fernse-
her usw. und keine Kassetten und Videos an. An Büchern nehmen 
wir ausschließlich Kinder- und Jugendbücher. Alles was Sie brin-
gen muss sauber und funktionstüchtig sein. 
Ihr Grünkrauter Schenktag - Team 
 

Liederkranz Vogt 
Der Liederkranz Vogt veranstaltet am Samstag, 13. Oktober 
2018 das 44. Vogter Wein- und Oktoberfest in der Sirgenste-
inhalle 14:00 Uhr: Weindorfhock 
Gemütliches Beisammensein bei einem Gläschen Wein aus unse-
rem reichhaltigen Weinangebot oder bei einer Tasse Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen (auch zum Mitnehmen) Für Stimmung 
und Unterhaltung sorgen „Erich mit seiner Quetsche“ und   der  
Liederkranz Vogt. 
Der Eintritt ist frei! 
20:00 Uhr: Wein- und Oktoberfest - Stimmung garantiert -  
Die „alten jungen Staufner“, die Band „HINDERVIER“,  sorgt am 
Samstagabend 
für die richtige Stimmung. Mit Volksmusik, Schlager, erdigem Rock 
und tanzbaren Partyklängen bringen die Musiker von „HINDER-
VIER“ Jung und Alt auf die Tanzfläche und zum Schwitzen. 
Stimmung – Gaudi – Party..., kommen und ordentlich abfeiern. 
- Barbetrieb - 
 
Singer-Songwriter-Nacht in Grünkraut 
Am Samstag, 3. November 2018 treffen sich vier Singer-Songwri-
ter aus Süddeutschland und der Region Ravensburg im Grünkrau-
ter Pfarrstadel. Alle Künstler verbindet die Liebe zur Akustikgitarre, 
mit der sie ihre eigenen Lieder präsentieren. Reduziert auf spar-
same und handgemachte Musik erzählen sie von ihren Gedan-
ken, Erlebnissen, Gefühlen und Hoffnungen in sehr intensiver Art 
und Weise. Wer auf deutschsprachige Lieder, fernab von gängiger 
Radiomusik, neugierig ist, wird an diesem Abend sicher auf seine 
Kosten kommen. 
Mit dabei sind: 
Dieter Birkendahl (Oberschwaben), ein Liedermacher, der es ver-
steht, sein Publikum mit seinen wunderbaren Liedern und seinem 
unverwechselbaren Gitarrenspiel zu begeistern, 
Mr. Fabulous (Allgäu), Straßenmusiker und Liedermacher, der 
nicht nur in zahlreichen Musikprojekten deutschlandweit unter-
wegs ist, sondern auch solo seine Songs von ernsten bis hin zu hei-
ter-ironischen Themen präsentiert, 
Maximilian Jäger (Süddeutschland), der vielseitige junge Künst-
ler, der mit seiner ersten EP „In Richtung Horizont“ gerade in 
Deutschland und Europa unterwegs ist 
und Ines Pfluger (Oberschwaben), die Liedermacherin, die es ver-
steht, mit einfachen Worten ihre Gedanken und Gefühle in Poesie 
zu verwandeln, die sie in eingängige Melodien – oft mit „Ohrwurm-
charakter“ verpackt. 
Beginn der Singer-Songwriter-Nacht ist um 20.00 Uhr, Pfarrstadel 
Grünkraut, Einlass ab 19.30 Uhr. 
Der Eintritt beträgt 10,00 € (nur Abendkasse). 
 
TENNISCLUB BODNEGG e.V. 
Einladung zum Saison-Abschlußfest mit Rehessen! 
Und Powerpoint-Vortrag! 
Termin: Freitag, 26. Oktober 2018  
Beginn: 18:30 Uhr im Clubheim 
Nun ist es schon wieder so weit. Wie gewohnt, beschließen wir 
die Saison mit einem gemütlichen Beisammensein mit Rehessen. 
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. Dieses Jahr haben 
wir auch noch ein besonderes Schmankerl. 
Unser Tennisfreund Richard Bott wird einen Powerpoint-Vortrag 
über seine USA-Reise halten 
Anmeldung ist erforderlich bis spätestens Mittwoch, den 24. Okto-
ber bei Christa Stieble (07520/2719 AB) oder durch Eintrag in die 
Liste am Clubheim. 
Plätze abräumen! 
Auf das Abschlußfest folgt dann, wie üblich, das Abräumen der 
Tennisplätze, also am Samstag, den 27. Oktober. 
Wer noch Arbeitsstunden ableisten möchte, setzt sich bitte mit 
Axel Klaffke (0751/63936) in Verbindung. 
Der Vorstand 
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Fröhliche Sängerabende“ Männerchor Alttann 
Unter dem Motto „Melodien zum Träumen“ laden wir zu unseren 
diesjährigen Sängerabenden ein. Wir werden Chosätze aus ver-
schiedenen Epochen und Gattungen zu Gehör bringen. Abwechs-
lung in das Programm bringen zusätzliche Einlagen. Lassen Sie 
sich überraschen. 
Leitung: Peter Schad, am Klavier: Franz Ott, durch das Programm 
führt: Georg Deger. 
Aufführungen in der Gemeindehalle in Wolfegg am Sa, 3. Nov., So, 
4. Nov. Fr, 9. Nov. und Sa, 10. Nov., jeweils 20 Uhr. 
Der Saal ist bewirtschaftet. Der Eintritt beträgt EUR 12. 
Kartenvorverkauf ab Samstag, 13. Oktober, 8 Uhr 
Kartenvorverkaufsstellen: Karl Motz, Kirchberg 1 in Alttann Tel.: 
07527 / 2388. 
Kaufhaus Ott in Wolfegg Tel.: 07527 / 6862 
 
JobRad – Mobilität auf zwei Rädern  
für Ihre Mitarbeiter 
Mit diesem Vortrag möchte der HGIV und die Firma ergoRAD Sie 
auf ein attraktives Mobilitätskonzept für Sie und Ihre Mitarbeiter 
aufmerksam machen: JobRad. 
JobRad funktioniert ähnlich wie das bekannte und bewährte 
Dienstwagenleasing – nur mit Fahrrädern und Pedelecs statt Autos.  
Das nützt allen: Ihre Mitarbeiter beziehen über JobRad hochwer-
tige Räder und sparen dabei. Ihr Unternehmen stärkt Motivation 
und Gesundheit seiner Mitarbeiter, sein Image und spart wertvol-
len Parkraum. Und nicht zuletzt profitiert natürlich die Umwelt. 
JobRad ist für Sie kostenneutral und einfach umzusetzen.  
Wie das alles funktioniert möchten wir in diesem spannenden 
Vortag vorstellen. 
Als Jobrad Handelspartner steht Ihnen die Firma ergoRAD gerne 
bei der Umsetzung mit Rad und Tat zur Verfügung. 
 
Flohmarkt in der Sirgensteinhalle Vogt 
Der traditionelle Flohmarkt der Kolpingsfamilie Vogt findet in die-
sem Jahr zum 18. Male in Folge statt. Am Samstag, 27. Oktober von 
9 Uhr bis 16 Uhr heißt es wieder Was der „Eine“ nicht mehr benötigt, 
kann der „Andere“ doch noch gut gebrauchen! Auch steht hierbei 
die Nachhaltigkeit im Vordergrund, da der Warenüberfluss nicht ein-
fach weggeworfen, sondern wieder einer neuen Verwendung zuge-
führt wird. Der Erlös des Tages (Standmiete und Bewirtung) fließt wie 
immer sozialen Zwecken zu. Private Verkäufer*innen können einen 
Tisch in der Größe 1,75 m x 0,70 m bzw. 2,00 x 0,50 m zum Preis 
von € 12,- mieten. Auskunft und Anmeldung Telefon 0 75 29 /36 13 
www.kolpingsfamilie-vogt.de 
  
Vorankündigung 
Die Pflegestufe Null präsentiert ihr aktuelles Programm „Vom 
Herrengedeck zum Seniorenteller“ am Freitag, 26. Oktober 2018, 
20.00 Uhr im Gasthof Kleber in Haslach für die Dorfläden Schom-
burg. 
  
Freunde der Waldburg e.V. 
Von Währungssystemen, Wirtschaftsgebieten und Wechselzwän-
gen ein Vortrag über Geldwirtschaft und Münzprägung als Grund-
lagen stauferlicher Herrschaft 
Der Verein setzt sich unter anderem für die Pflege der mit der 
Waldburg zusammenhängenden Kultur ein. Um dieses Satzungs-
ziel in die Tat umzusetzen, hat der Verein mit dem “Waldburger 
Herbst“ ein zusätzliches Format ins Leben gerufen . Für die Kultur 
der Gegend um die Waldburg herum und darüber hinaus waren 
Geldwirtsc haft und Münzprägung (eine Prägestätte in Ravens-
burg ist aus dieser Zeit bekannt) zur Zeit der Herrschaft der Staufer 
wegweisend. Es wurden entscheidende Weichen für die geldhisto-
rische Entwicklung des Deutschen Reiches gestellt, die bis in die 
Neuzeit im wahrsten Sinne des Wortes „prägend“ bleiben sollte. 
Für den Vortrag am Donnerstag, d. 18.Oktober 2018 um 19:30 Uhr 
im Gasthof König Wilhelm konnte der Verein mit Privatdozent Dr. 
Sebastian Steinbach von der Universität Osnabrück einen der aner-

kanntesten Experten in Deutschland auf diesem Gebiet gewinnen. 
Der Vortrag erfolgt anhand zahlreicher Karten und Abbildungen 
über die münz – und geldgeschichtliche Entwicklung im 12. Jahr-
hundert. 
Der Kostenbeitrag von 4,00 € beinhaltet ein Glas des Landknecht 
Kräuter- oder Himbeer-Chili Likörs. 
 
Heimatabend 
13. Oktober,  20:00 Uhr, Halle Waldburg 
mit dem Tanz- und Folkloreensemble Ihna e.V. und dem Trachten-
verein Waldburg 
 Waldburger Glockenspielgruppe 
ABSCHIEDSTOUR 
[ORIGINALBESETZUNG] 
von der volkstümlichen Bühne 
danach übernimmt die neue Jugendbesetzung 
Danach spielen die Fischer Buaba zur Unterhaltung 
 
Gemeinde·Bodnegg 
Landkreis Ravensburg 
Die Gemeinde Bodnegg, Landkreis Ravensburg (ca. 3.200 Einwoh-
ner) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine_n Mitarbeiter_in 
für die flexible Nachmittagsbetreuung (unbefristet, Beschäfti-
gungsumfang ca. 40%) 
Wesentliche Aufgaben: 
•	 Aufsicht während des Mittagessens 
•	 Hausaufgabenbetreuung und Schülerbetreuung am Nachmit-

tag für Grundschulkinder 
•	 Pädagogische Freizeitgestaltung 
•	 Teilnahme an Teambesprechungen 
Eine Neuordnung bzw. Änderung des Aufgabengebietes bleibt 

vorbehalten. 
Ihr Profil: 
•	 Freude am Umgang mit Kindern 
•	 Entsprechende Erfahrung 
•	 Sie sind kommunikativ, belastbar und zuverlässig 
•	 Sie haben idealerweise Berufserfahrung 
Wir bieten: 
•	 Eine unbefristete Stelle 
•	 Teilzeit von ca. 19 Stunden während den Schulwochen in einem 

Arbeitszeitrahmen von Montag bis Donnerstag von 12 Uhr bis 
17 Uhr. 

•	 Ein gutes Arbeitsklima 
•	 Interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet 
•	 Qualifizierende Fort- und Weiterbildung 
Ihre Bewerbungsunterlagen mit aussagekräftigen Unterlagen rich-
ten Sie bitte bis zum 02.11.2018 per Mail an info@bodnegg.de oder 
schriftlich an Gemeindeverwaltung Bodnegg, Personal, Dorfstr. 
18, 88285 Bodnegg. 
Für inhaltliche Rückfragen steht Ihnen Frau Ehling unter 07520 / 
9207-26 von 7.00 Uhr – 8.30 Uhr und von Seiten der Verwaltung 
Herr Mohr unter Tel. 07520 / 9208-17 gerne zur Verfügung. 
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei glei-
cher Eignung vorrangig berücksichtigt. 

Ihre Anzeige im 
Mitteilungsblatt

Jede Woche „am Ball” 
beim Kunden!
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Herzen alles Liebe

und Gute!

Lass es krachen.

Wir sagen ja!

 
    Daniela Hahn

Maximilian Heinz

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.
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Jetzt reinklicken:

www.duv-wagner.de

AUCH MOBIL!
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MIETANGEBOTE

STELLENANGEBOTE

Höferweg 25· 88267 Vogt 
Telefon: 0 75 29 / 77 61

www.steinmetz-maucher.de

...alles aus Naturstein

Natursteine        aucher
Vogt 

Grabmale
Küchen
Treppen
Bäder
Außenanlagen

Ab sofort gibt es bei uns 
Allerheiligen-Gestecke und 

eine große Auswahl an Pflanzen 
für den Winter.

Jetzt Outdoorkerzen-Zeit!
Bei uns gibt‘s schöne Kerzen zum verschenken 

und selber-behalten.
Sichern Sie sich Ihre Adventskerzen in gewohnt 
guter Qualität. Wir reservieren sie gerne für Ihre 

Adventsgebinde.

Rund um die Blume • Haslacher-Straße 6
88279 Amtzell • Telefon: 07520 / 923 83 35

Reinigungs- und Bügelkraft für 20 Stunden im Monat
zu 12.-- €/Stunde ab 01.11.2018 in Privathaushalt gesucht bei freier
Zeiteinteilung.  0172-8655995

5-Zimmerwohnung EG, 121 m²
mit Garage und Stellplatz, Terrasse, Garten und 2 Kellerräume, KH.
KM 900 € + 30 € Garage zzgl. NK ab 01.03.2019 zu vermieten
 0160/92447694

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

Silvia Lau betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Silvia Lau hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 70

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Bei Fragen rund um das
Abonnement Ihres  

Mitteilungsblattes sowie
weitere Anliegen,  

steht Ihnen Sara Deißer
gerne telefonisch oder per 

E-Mail zur Verfügung.

Telefon 07154 8222 - 22
E-Mail vertrieb@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Sie haben Ihr Mitteilungsblatt 

nicht erhalten?
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Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

Wochenendangebot vom 12.10. – 13.10.2018
Erfolgreiche Teilnahme an der Qualitätsprüfung der
Fleischer-Innung Ravensburg – September 2018

FLEISCHSALAT mit „exzellent“ prämiert 100 g 0,87 €
DELIKATESSLEBERWURST mit „exzellent“ prämiert 100 g 0,95 €
FLEISCHKÄSE fein, gebacken, mit „exzellent“ prämiert 100 g 0,87 €
SCHWEINE-FILET 100 g 1,35 €

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

 

Unser Herbst- und Winterprogramm ist da: Jetzt anmelden und mitfahren! 

20.10.18 Halloween im Europa Park 66,00 € 
06.11.18 Seniorenfahrt zur Wachszieherei nach Krumbach 

und anschließend zum Bummeln nach Ulm 
34,00 € 

06.12.18 Seniorenfahrt zum Weihnachtsmarkt Konstanz 34,00 € 
08.12.18 Christkindlesmarkt/Shopping Nürnberg 39,00 € 
Anmeldung unter Tel. (07528)975350 oder per E-Mail an buero@sohler-reisen.de 

Omnibusverkehr Werner Sohler GmbH, Hiltensweiler 15, 88239 Wangen 

LCD Fernseher Panasonic 
TX 55 EX580

139 cm Bild, Auflösung 3840 x 2160 4K Ultra HD 
alle Empfangsteile, 1000 Hz, WLAN

Preis  statt € 1199,00   € 888,00
Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb

TV Marb · Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell
Telefon 07520 96150 · Fax 96151

Haushaltshilfe
auf 450-€-Basis nähe Neukirch ab sofort gesucht!

Sie haben Spaß an Hausarbeit? Bügeln, aufräumen, putzen macht Ihnen 
Spaß? Sie wollen Ihr Einkommen aufbessern? Sie können sich Ihre Arbeitszeit 
frei einteilen? Dann sind Sie in unserem 3-Personen-Geschäftshaushalt, 
Nähe Neukirch, genau richtig!

Rufen Sie uns unter der Telefonnummer: 0171 86 55 731 an 
und wir vereinbaren einen Vorstellungstermin.

STELLENANGEBOTE
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www.blum-novotest.com

Ausbildung bei Blum-Novotest

Blum-Novotest ist Technologieführer in der Fertigungsmesstechnik. 1968 gegründet, arbeiten wir heute 
mit über 550 Mitarbeitern und Niederlassungen in Europa, USA, Südamerika und Asien an kunden- und 
zukunftsorientierten Lösungen für fortschrittlichste Mess- und Prüftechnik in der Automobil-, Luftfahrt- und 
Werkzeugmaschinenindustrie.

Im Jahr 2019 bieten wir Ausbildungsplätze 
in folgenden Berufsfeldern an:

Elektroniker (m/w)
für Geräte und Systeme

Mechatroniker (m/w)

Zerspanungsmechaniker (m/w)
Fachrichtung Dreh-Frästechnik

Fachinformatiker (m/w)
Fachrichtung Systemintegration

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)

Nähere Informationen finden Sie unter www.blum-novotest.com/karriere/ausbildung.

Wenn Sie an einem dieser Ausbildungsplätze interessiert sind, richten Sie Ihre Bewerbung 
bitte an ausbildung@blum-novotest.com oder per Post an:
Blum-Novotest GmbH, Personalabteilung, Kaufstraße 14, 88287 Grünkraut

Haben Sie Ihre Zukunft im Fokus?

WIR AUCH!
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Besuchen Sie uns auf der Oberschwabenschau

Halle 1, Stand 120

VERKAUFSAUSSTELLUNG

Fachberatung, 
Verkauf & Montage  
Lagerstraße 13/1 

88287 Grünkraut-Gullen  
Tel. +49 (0) 751 379-9545

ÖFFNUNGSZEITEN

08:00 - 12:00 Uhr 
13:00 - 18:00 Uhr
09:00 - 12:00 Uhr

Mo-Fr

Sa

SPRINZ Glasdusche  
Maßanfertigung nach persönlichen 
 Vorstellungen durch  fachkundige Beratung

Dusche 
nach Maß

SPRINZ Punktgehaltenes Vordach  
2.100 x 1.250 mm  
ohne Montage

Vordach
1.295,– 

inkl. MwSt.

 

 
 

 

 

 
   Ein neues Zuhause kann so viel bew irken .  

       S ie können es geben

Gastfamilie gesucht!
Wir suchen für eine Mutter und ihr Baby dringend eine 
Gastfamilie im Landkreis Ravensburg. Die Mutter hat eine 
leichte Behinderung und benötigt Familienanschluss und 
verlässliche Unterstützung im Alltag, um das Zusammen-
leben mit ihrem Baby zu meistern.

Wenn Sie sich diese spannende Aufgabe vorstellen 
können, werden Sie durch unseren Fachdienst in allen 
anstehenden Themen und Herausforderungen begleitet. 
Außerdem bekommen Sie eine angemessene Aufwands-
entschädigung.

Bei Interesse erhalten Sie gerne nähere Informationen 
bei Frau Sabine Axt, Tel. +49 751 977 123 150.

Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 
Betreutes Wohnen in Familien 
www.stiftung-liebenau.de

Einfach mal anrufen
 

  

Mehr aus Müll - das Landratsamt Ravensburg
bittet Sie um nachhaltigen Umgang 

mit Lebensmittelresten, insbesondere 
um deren Entsorgung in der Biotonne 
zur Herstellung von Biogas und Strom.

Alle Infos dazu auf
www.ichkannbiotonne.de

Mehr aus Müll - das Landratsamt Ravensburg
bittet Sie um nachhaltigen Umgang 

Haare korrekt
föhnen:

LIFE HACK, FOLGE 1


